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Besinnliche Lieder, manch´ liebes Wort,
tiefe Sehnsucht, einen trauten Ort. 
Gedanken, die voll Liebe klingen
und in allen Herzen schwingen.
Der Geist der Weihnacht liegt in der Luft
mit seinem zarten, lieblichen Duft. 

Ich wünsche allen Bürgerinnen und Bürgern der Marktgemeinde 
Groß St. Florian frohe Weihnachten, schöne Feiertage und einen 

guten Rutsch ins Jahr 2019!

Frohe
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Der Bürgermeister informiert

von Bgm. Alois Resch

in neun Sitzungen viele Beschlüsse zum Wohle unserer 
Gemeinde gefasst. In 21 Vorstandssitzungen wurden die 
Details dafür ausgearbeitet und beschlossen. Viel Zeit und 
Energie wurde in das Bürgerbeteiligungsprojekt zur Vorbe-
reitung unserer Raumplanung investiert. Dies wurde auch 
von der Bevölkerung sehr gut angenommen. Danke an 
alle Teilnehmer für die rege Mitarbeit. Im November und 
Dezember wurden die Budgets für das nächste Jahr erar-
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Die nächste Gemeindezeitung erscheint am

28. März 2019
REDAKTIONSSCHLUSS: Montag, 4. März 2019

E-Mail: gemeindezeitung@gross-st-florian.at

Liebe Florianerinnen und Florianer!
 So schnell kann ein Jahr ver-

gehen und ich möchte mich mit der 
letzten Ausgabe unserer Gemeinde-
zeitung in diesem Jahr kurz an Sie 
wenden. In unserer großen Markt-
gemeinde wurde auch heuer viel 
umgesetzt. Der Gemeinderat hat 

beitet. Wir haben viel vor und müssen den 
Umgang mit unserem Steuergeld gut planen. 
In gewohnter Weise berichte ich über die wichtigsten Er-
eignisse in der Marktgemeinde. 

Beschlüsse des Gemeinderates

Folgende Beschlüsse wurden in der 7. Gemeinderats-
sitzung am 11. Oktober 2018 gefasst, wobei sämtliche 

Beschlüsse einstimmig erfolgten:
l Dem Gemeinderat wurde über die Vergabe einer Ge-

meindewohnung berichtet.
l Anschließend wurde das Sitzungsprotokoll des Prü-

fungsausschusses dem Gemeinderat vorgelegt. GR 
Johann Jöbstl hat in seiner Funktion als Obmann des 
Prüfungsausschusses berichtet. Abschließend erfolgte 
die Entlastung der Abgabenbuchhaltung hinsichtlich der 
Elternbeiträge des Kindergartenjahres, des Sommer-
kindergartenjahres und der Musikschulbeiträge für den 
Überprüfungszeitraum (Schuljahr 2017/18 und Sommer 
2018).

l Der Gemeinderat hat die Verwaltungstätigkeiten für 
die Gemeindewohnungen in der Sonnenstraße 15, 
17, 19 und 23 a, b, c sowie in der Marktstraße 7 an 
die Hausverwaltung Immobilien Verwaltung ALMAK 
GesmbH vergeben. Ab 01.01.2019 wird daher Ge-
schäftsführerin Frau Elisabeth Hengsberger mit ihrem 
Team sämtliche Belange der Hausverwaltung unserer 
Gemeindewohnungen übernehmen. 

l Anschließend erfolgte der Abschluss eines Strom- 
liefervertrages mit der Firma Energie Steiermark 
Kunden GmbH für drei Jahre.

l Leider ist es zu einer Beschädigung unserer unter 
Denkmalschutz stehenden Mariensäule gekommen. 
Der Kopf samt Schulter einer Heiligenfigur (St. Francis-
kus – Heiliger Franziskus) wurde abgetrennt. Allerdings 
wurde nun festgestellt, dass eine Gesamtsanierung 
notwendig ist. Daher wurde vom Gemeinderat die Re-
staurierungswerkstatt Zottmann mit der Gesamtsa-
nierung der Mariensäule 2019 beauftragt. 

l Vom Gemeinderat wurde auch beschlossen, dass ge-
gen das Erkenntnis des Landesverwaltungsgerichts 
Steiermark betreffend Kostenentscheidungsverfah-
ren zu den GKB-Eisenbahnkreuzungen eine Revi-
sion an den Verwaltungsgerichtshof erhoben wird. 
Laut diesem Erkenntnis müsste die Marktgemeinde 
einen 50%-igen Anteil an den Errichtungs-, Erhaltungs- 
und Inbetriebhaltungskosten dieser Eisenbahnkreuzun-
gen beim Gumprechtweg in Gussendorf und bei der 
Sonnenstraße in Petzelsdorf bezahlen.

l Eine Vermessung fand beim Festplatz in Michlgleinz 
statt. Daher musste vom Gemeinderat eine Verordnung 
beschlossen werden.

l Da das Gutachten zur Beurteilung auf Verordnung 
einer Wohnstraße in der Sonnenstraße noch nicht ein-
gelangt ist, wurde dieser Tagesordnungspunkt vertagt.

l Danach wurde über den Antrag der Marktgemeinde 
über die Verordnung einer Geschwindigkeitsbe-
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schränkung auf der Landesstraße berichtet, da dies 
der Sicherheit der Dorfbevölkerung im Bereich der 
Zufahrt zur Gussendorfgasse dienen würde. Leider 
wurde diesem Antrag von der Bezirkshauptmannschaft 
Deutschlandsberg nicht stattgegeben.

l Danach erfolgte der Grundsatzbeschluss, dass ein 
Teilstück beim Ganglweg in der KG Michlgleinz 
aufgelassen werden kann. 

l Ein Hagelabwehrvertrag mit einer Vertragsdauer von 
5 Jahren, beginnend ab 2019 wurde vom Gemeinderat 
abgeschlossen. Die Hagelschäden sollten mit dieser 
Hagelabwehr massiv zurückgehen.

l Die überplanmäßigen Kosten für den öffentlichen 
Spielplatz, der gegenüber der Neuen Mittelschule ent-
steht, wurden vom Gemeinderat genehmigt.

l Die Änderung des örtlichen Entwicklungskonzep-
tes – Verfahrensfall Nr. 0.02 – sowie die Änderung 
des Flächenwidmungsplanes – Verfahrensfall Nr. 
0.08 – wurde vom Gemeinderat beschlossen. Laut die-
ser Änderung sollen Flächen als Aufschließungsgebiet 
für Industriegebiet und als Aufschließungsgebiet für Ge-
werbegebiet umgewidmet werden.

l Zu einer Wegvermessung in der KG Grünau musste 
noch eine Verordnung beschlossen werden.

l Die Marktgemeinde hat um eine Förderung für das ge-
plante „Begegnungszentrum Groß St. Florian“ an-
gesucht. Dieses soll beim neuen Rathaus der Markt-
gemeinde untergebracht werden. Die Vorfinanzierung 
und die Eigenmitteldeckung für dieses Leader-Projekt 
„Begegnungszentrum Groß St. Florian – Plätze verbin-
den, Räume schaffen“ wurde daher vom Gemeinderat 
genehmigt. 

l Abschließend erfolgte noch ein Beschluss zur Verwen-
dung des neuen Logos der Marktgemeinde. Daher darf 
nun nur die „Figur Florian“ des Logos verwendet 
werden. 

Folgende Beschlüsse wurden in der 8. Gemeinderats-
sitzung am 27. November 2018 gefasst, wobei die 
Beschlüsse (bis auf einen Beschluss) einstimmig 
erfolgten:

l Der Gemeinderat wurde über die Einreichplanung zum 
Projekt „Neubau Rathaus“ informiert. Nach einer kur-
zen Beratung erfolgte die Genehmigung der Einreich-
planung, die allerdings mit einer Gegenstimme gefasst 
wurde. 

l Die Untervoranschläge zur Volksschule und Neuen 
Mittelschule wurden vom Gemeinderat beschlossen. 
Der ordentliche Gesamtaufwand beträgt etwa in der 
Volksschule € 223.300,– und in der NMS € 303.600,–.

l Die Anbote für den Kassenkredit für das Jahr 2019 
wurden vom Gemeinderat überprüft und es wurde 
entschieden, diesen jeweils zu 50 % bei den beiden 
hiesigen Bankinstituten aufzunehmen.

l Über die Wertsicherung der Kanalbenützungsge-
bühren des öffentlichen Kanals wurde berichtet. Da 
in der Kanalabgabenordnung der Marktgemeinde eine 
Wertsicherung der Gebühren verordnet ist, werden die-
se ab 1. Jänner 2019 aufgrund der maßgebenden In-
dexsteigerung um 2 % erhöht.

l Über das Gutachten zur Verordnung einer Wohn- 
straße in der Sonnenstraße wurde berichtet. Eine 
Information zum Gutachten soll noch erfolgen.

l Abschließend wurde vom Gemeinderat noch eine 
Verordnung zu einer Schlussvermessung im Markt-
bereich im Kreuzungsbereich beim Kastanienhof 
zum GKB-Bahnhof beschlossen.

Das neue Rathaus 

Aufgrund der Fusion der beiden Altgemeinden Unter- 
bergla und Groß St. Florian wurden Überlegungen für 

ein künftiges Rathaus angedacht. Eine Projektentwicklung, 
die vom Land Steiermark unterstützt wurde, hat ergeben, 
dass ein Neubau einem Um- und Zubau beim bestehenden 
Rathaus vorzuziehen ist. Ausschlaggebend für den Neubau 
ist, dass dadurch ein barrierefreies, zukunftsorientiertes 
Gemeindeamt entstehen wird, welches neben ausreichen-
der Nutzfläche auch eine moderne Serviceumgebung für 
alle Bürger bieten wird. Die Errichtung wird im Zentrum des 
Marktes im Anschluss des früheren „Posthauses“ auf dem 
ehemaligen „Kiendl-Areal“ entstehen. Die Einreichplanung 
wurde vom Planungsbüro Luggin unter der Leitung von DI 
Dr. Wilhelm Luggin und DI Ernst Dengg durchgeführt. Der 
Gemeinderat hat die Genehmigung dieser Einreichplanung 
bereits erteilt, daher kann mit dem Bauverfahren und an-
schließend mit der Ausschreibung begonnen werden. Der 
Baustart ist im Frühjahr 2019 angedacht.

Ansicht vom Postplatz

Ansicht vom Ing. Kurt Bauer-Platz – Fotos Planungsbüro Luggin
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Personelle Veränderungen

Da ein Mitarbeiter im Außendienst 
im kommenden Jahr in Karenz 

gehen wird, musste kurzfristig eine 
Karenzvertretung gefunden werden. 
Herr Andreas Kager wurde bereits 
vom Gemeinderat mit dieser Vertre-
tung betraut. Wir wünschen Herrn 

Kager für seine 
Tätigkeiten im 
Außendienst viel 
Erfolg.

Vor allem gratuliere ich unserer 
Mitarbeiterin im Innendienst Frau 
Bettina Lanz zur erfolgreich abgeleg- 
ten Prüfung als Standesbeamtin.

Herr KI Franz Krainer wechselt in den 
wohlverdienten Ruhestand

Seit 1997 war Herr Krainer bei uns in Groß St. Florian 
im Dienst. Angefangen hat er noch beim damaligen 

Gendarmerieposten, zuletzt war er bei der Polizeiinspek-
tion. 15 Jahre war er als Kommandant-Stellvertreter tätig. 
Von 2012 bis zu seiner Pensionierung am 1. November 
2018 führte er unsere Polizeiinspektion als Kommandant. 
In seiner Dienstzeit wurde unsere Inspektion um- und aus-
gebaut. Somit konnte auch der Standort gesichert werden. 
Im Jahr 2014 erfolgte die Zusammenlegung mit der Polizei-
inspektion Preding. KI Franz Krainer führte sein Team sehr 
kollegial und sorgte so für die Sicherheit unserer Bevölke-
rung. Er pflegte eine außerordentlich gute Zusammenar-
beit mit der Marktgemeinde Groß St. Florian und natürlich 
auch mit den Marktgemeinden Wettmannstätten und Pre-
ding. Im Oktober lud er viele seiner Wegbegleiter zu seiner 
Geburtstags- und Pensionsfeier ins Gasthaus Stoiser nach 
Michlgleinz ein. Er erzählte uns von einigen Highlights in 
seiner Dienstzeit als Gendarm und als Polizist.
Ich möchte mich im Namen der Marktgemeinde Groß St. 
Florian und im Namen der gesamten Bevölkerung bei Herrn 
KI Franz Krainer für seinen besonderen Einsatz zum Woh-
le und zur Sicherheit unserer Bevölkerung recht herzlich 
bedanken. Ich wünsche ihm alles Gute für seinen nächsten 
Lebensabschnitt im Ruhestand, vor allem viel Gesundheit 
und Freude im Kreise seiner lieben Familie.

Bgm. Peter Neger, KI Franz Krainer und Bgm. Alois Resch 
(v.l.n.r.) 

Andreas Kager

Bettina Lanz

Sanierung der Gemeindestraße „Hirziweg“

Bereits seit einigen Wochen wird vom Referat Bauaus-
führung der Abteilung 7 des Landes Steiermark die 

Gemeindestraße „Hirziweg“ saniert, da sich diese Verbin-
dungsstraße zwischen Sulzhof und Hasreith in einem sehr 
schlechten Zustand befand. Die Asphaltierungsarbeiten 
wurden bereits durchgeführt und die Verkehrsfreigabe ist 
schon erfolgt. Wir danken den Anrainern sowie Verkehrs- 
teilnehmern für die Geduld, die sie für die Behinderungen 
in diesem Bereich erbracht haben. 

Sanierungsarbeiten Hirziweg

Straßenbauarbeiten Gussendorf

Nachdem es immer zu beengten Platzverhältnissen bei 
der Kreuzung Gussendorfgasse/Gumprechtweg ge-

kommen war, entschloss sich die Gemeinde diese Proble-
matik durch die Herstellung eines „Mini-Kreisverkehres“ zu 
lösen. Die Bauarbeiten dazu sind bereits abgeschlossen. 
Auch die Beschilderung gemäß Straßenverkehrsordnung 
wurde schon durchgeführt. Im Zuge dessen wurde auch 
die Abzweigung Gumprechtweg/Lassenbergerweg ent-
schärft und die Gemeindestraße bis zur ÖBB-Unterführung 
saniert und neu asphaltiert. 

„Mini-Kreisverkehr“ in Gussendorf
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… dass der traditionelle Weihnachtsmarkt der Florianer 
Wirtschaft im Feuerwehrmuseum von so vielen Betrieben 
und privaten Ausstellern unterstützt wurde, und dass dort 
„Der Florianer“ Wein präsentiert wurde.
… dass es auch heuer am Ing. Kurt Bauer-Platz wieder 
die Nikolausentsendung gab. Danke an die Landjugend für 
die Organisation.
… dass wir im Kindergarten Unterbergla das 20-jähri-
ge Jubiläum feiern konnten, und dass die Kindergärten in 
Groß St. Florian und in Unterbergla schöne Laternenfeste 
gefeiert haben. Danke an die beiden Leiterinnen Stefanie 
Theisl und Edith Krasser mit ihren Teams für die Vorberei-
tungen.
… dass die Musikkapelle Groß St. Florian das schöne 
Weihnachtswunschkonzert in der Florianihalle abgehalten 
hat. 
… dass die Volksschule ein Herbstfest veranstaltet hat 
und die Kinder schöne Beiträge vorgeführt haben. Beim 
Herbstfest gab es auch die Möglichkeit zur Besichtigung 
der Volksschule. 
Abschließend möchte ich mich noch bei allen Mitarbeitern 
der Marktgemeinde, bei allen Gemeinderäten und beim 
Gemeindevorstand für die sehr gute Zusammenarbeit im 
abgelaufenen Jahr 2018 bedanken. Ein herzliches DANKE 
an die gesamte Bevölkerung für das engagierte Mitwirken 
bei der Bürgerbeteiligung und für das angenehme Mitein-
ander in unserer schönen Marktgemeinde Groß St. Florian.
Ich wünsche allen ein 
wunderschönes und be- 
sinnliches Weihnachts-
fest, viel Glück und 
Freude und vor allem 
Gesundheit im neuen 
Jahr 2019.

Unterbergla 80 . 8522 Groß St. Florian/Österreich
www.clementine-gosch.at

Clementine Gosch
l Humanenergetikerin
l Ganzheitliche Energiearbeit
l Spirituelle Lehrtätigkeit
l Bioscan-Analyse nach Dr. Rilling
l Gesundheitsprodukte

Tel. +43 (0) 650/4542659
E-Mail: clementine@aon.at

Liebe Grüße
Euer
Bürgermeister

Alois Resch

Abzweigung Gumprechtweg/Lassenbergerweg 

Veränderungen im Pflegeheim

Um weiterhin dem Pflege- und Behindertengesetz zu 
entsprechen, muss der Betreiber „Pflege mit Herz“ in 

den beiden Häusern Kastanienhof in Groß St. Florian und 
Akazienhof in Neudorf Veränderungen vornehmen.
Da die Behinderteneinrichtung und die Pflegeeinrichtung 
zukünftig nicht mehr im gleichen Haus untergebracht wer-
den dürfen, ist eine Verlegung der Senioren nach Neudorf 
geplant. Die Behinderteneinrichtung soll nach Groß St. Flo-
rian verlegt werden. Für Groß St. Florian wäre es jetzt sehr 
schade, wenn wir damit unser Pflegeheim verlieren wür-
den. Vor allem für die betroffenen Bewohner wäre diese 
Veränderung nicht erfreulich.

Daher gab es mit dem Betreiber des Pflegeheims Kasta-
nienhof „Pflege mit Herz“ in den letzten Wochen sehr in-
tensive Gespräche. Es konnte erreicht werden, dass der 
geplante Termin für den Transfer des Heims nach Neudorf 
vorübergehend verschoben wurde. Durch diese Verschie-
bung des Transfers ist nun die notwendige Zeit vorhanden, 
um gemeinsam eine tragfähige und nachhaltige Lösung für 
beide Bereiche bzw. für alle Beteiligten (Bewohner, Ange-
hörige, Mitarbeiter, etc.) erarbeiten zu können. 

Was mir gefällt … 
… dass unsere schöne Weihnachtsbeleuchtung von un-
seren Außendienstmitarbeitern wieder sorgfältig montiert 
wurde.
… dass die Neue Mittelschule die schon traditionelle Ver-
anstaltung „Schule begegnet Wirtschaft“ abgehalten hat. 
Ich gratuliere den Schülern zu den professionellen Präsen-
tationen der Betriebe.
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Kurz notiert:
Infos der Marktgemeinde

von Mag. Sabine Zenz

(Amtsleiterin)

PKW-Abstellplatz mit 83,18 m² im Erdgeschoß.

Die Gemeindewohnhäuser in der Sonnenstraße 
(Foto: Christian Freydl – fliegendeKamera)

Gemeindewohnungen

Zu vergeben ist noch eine große 
Wohnung in der Sonnenstra-

ße 23b mit drei Zimmern, Küche, 
Bad, WC, Vorraum inklusive Ab-
stellnische, Loggia, Kellerabteil und 

Nachruf Peter Schwab
Herr Peter Schwab war seit 1994 
bei der Marktgemeinde als Au-
ßendienstmitarbeiter tätig. Ne-
ben den Tätigkeiten draußen im 
gesamten Gemeindegebiet bei 
Sommer- und Winterdienst, ge-
hörten die Florianihalle und die 
Schulgebäude ebenfalls zu sei-
nen Aufgabenbereichen.

Als Brandschutzbeauftragter war er für alle Gemeinde-
gebäude verantwortlich und organisierte z.B. die Räu-
mungsübungen an unseren Kindergärten und Schu-
len. Ebenfalls erklärte er in tollen Vorträgen unseren 
Kindern auch das Mülltrennen. Diese Arbeit mit den 
Kindern machte ihm auch außerordentlich viel Spaß.
Besonders interessierte er sich für die technische Aus-
stattung, mit der er auch äußerst geschickt umgehen 
konnte. Daher war er bei den Planungen für das Rüst- 
haus und das Musikzentrum voll dabei. Er erledigte 
seine Arbeiten mit Umsicht, Genauigkeit und Nach- 
haltigkeit. 
Peter war ein gewissenhafter Mitarbeiter und ein über-
aus beliebter Arbeitskollege. Die große Anteilnahme 
an seiner Verabschiedung war eine Anerkennung 
für sein positives Wirken und sein außerordentliches 
Engagement auch im Einsatz für die Feuerwehr und 
die Blasmusik in Groß St. Florian und weit über die 
Gemeindegrenzen hinaus.

Newsletter 

Auf der neuen Homepage der Marktgemeinde Groß St. 
Florian gibt es die Möglichkeit sich für einen News- 

letter anzumelden. Zukünftig erhalten Sie viele Informa- 
tionen aus den Bereichen
l Kultur und Veranstaltungen
l Gemeinde
l aber auch die Gemeindezeitung 
über unseren Newsletter. Die Anmeldung finden Sie auf 
der Homepage unter der Rubrik „Bürgerservice“. Melden 
Sie sich an, um immer bestens informiert zu sein!

Kindergarten- 
einschreibung für das 

Jahr 2019/2020
Am Mittwoch, den 13. März 2019

von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr im Kindergarten 
Groß St. Florian und

von 13.30 Uhr bis 15.00 Uhr im Kindergarten 
Unterbergla

l Wir bieten im Kindergarten Groß St. Florian:
 – Betreuung ab dem 3. Lebensjahr bis zum 

 Schuleintritt
 – Öffnungszeiten: 07.00–13.00 Uhr
 – sowie ganztags von 07.00–15.00 Uhr bzw. 

 07.00–17.00 Uhr
l Wir bieten im Kindergarten Unterbergla:
 – Betreuung ab dem 18. Lebensmonat bis zum 

 Schuleintritt
 – Öffnungszeiten: 07.00–13.00 Uhr
Aufgrund des Datenschutzes erfolgt keine gesonderte 
Einladung mehr!

Bitte bringen Sie die Geburtsurkunde mit!
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Gemeinde-
Schitag 2019
Termin:
Samstag, 5. Jänner 2019
Wohin: Nassfeld bzw. Obersteiermark (je nach
 Schneelage)
Abfahrt: 6.00 Uhr beim ehemaligen Gemeindehaus
 Unterbergla
Rückkehr: Spätestens 19.30 Uhr

Anmeldungen und Informationen
bei Herrn Bernhard Puff, Tel. 0664/12 02 974
Bei Anmeldung sind € 20,00 zu entrichten.

Trachtennähkurs
Es is wuhl unsa 
Steirertrocht
as schianste Gwond von 
ollen …

(Gabi Leski) 
... deswegen gibt es im 
Jänner und Februar 2019 
wieder einen Trachtennäh-
kurs. 
Anmeldungen und nähere 
Auskünfte bei 
Eva-Maria Painsi unter Tel. 
0664/34 47 151

Wir gratulieren zum Erfolg

von Maria Kögl

(Gemeindekassierin)

Eine bestandene Matura, eine 
Meisterprüfung, ein Facharbei-

terbrief oder eine Lehrabschluss-
prüfung ist wohl die Krönung einer 
Ausbildung. Von über 30 Jugendli-
chen unserer Marktgemeinde erfuh-
ren wir, dass sie im vergangenen 
Jahr eines dieser Ziele erreicht hat-
ten. Das war für uns Anlass, diese 

erfolgreichen Damen und Herren zu einer Feierstunde ins 
Feuerwehrmuseum einzuladen. Verbunden mit den besten 
Wünschen für die Zukunft durften Vzbgm. Werner Reiterer 
und ich unserer tüchtigen Jugend zum Erfolg gratulieren 
und ein Anerkennungsgeschenk im Namen der Markt-
gemeinde und des Bürgermeisters überreichen. Es freut 
uns, dass doch etliche Absolventen der Einladung folgten, 
einige waren entschuldigt. Ein Dank gilt den Damen des 
Feuerwehrmuseums, die alljährlich für einen würdigen 
Rahmen sorgen.

Viele Jugendliche nahmen die Einladung an – 
Foto Marktgemeinde Groß St. Florian

Einladungen zur nächsten Ehrung im Sep-
tember 2019 sind nur dann möglich, wenn 
uns derartige Leistungsabschlüsse, auch 
während des Jahres, persönlich mitgeteilt werden. – Tel.: 
03464/22 04 oder E-Mail: gemeinde@gross-st-florian.at

Lagerhaus
Groß St. Florian
% 0 34 64 / 22 36-710

Werkstätte
Deutschlandsberg
% 0 34 62 / 7171- 780

Friedenslichtaktion
am 23.12.2018

Tour 1
Krottendorf  Dorfkapelle 17.45 Uhr
Lebing Dorfkapelle 18.00 Uhr
Krottendorfgleinz Niederheimkapelle 18.30 Uhr
Grub Wieserkapelle 19.00 Uhr
 Musik. Umrahmung ab 18.45 Uhr
Unterbergla Dorfkapelle 19.30 Uhr
Tour 2
Groß St. Florian Pfarrkirche 18.00 Uhr
Petzelsdorf Pestsäule 18.30 Uhr
Kraubath Feuerwehrhaus 19.15 Uhr
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Beim Herbstfest Mitte Oktober 
konnten die Schüler gemein-

sam mit dem Lehrer-Team der 
Volksschule und den Mitarbeite-
rinnen der Freizeitbetreuung ihre 
Vielfalt und Kreativität präsentie-
ren. Lieder, Tänze und Musikstü-
cke zeigten, wie bunt das Leben 
an unserer Schule ist. An diesem 
Abend konnten auch neue Schul-
kreuze von Pfarrer Mag. Anton 
Rindler gesegnet werden. Das 
neue Schullogo, das für die Viel-

Vielfalt und Kreativität an der Volksschule 

von Dipl.-Päd. 

Gabriele Schachinger, 

BEd BEd (Direktorin)

falt der Schule steht, wurde ebenfalls den zahlreichen Gäs-
ten präsentiert. 
Mit diesem Abend 
sagte das gesam-
te Schulteam für die 
Neugestaltung der 
Freizeiträume für die 
Ganztagesschule und 
einiger Klassenräume 
der Gemeinde herz-
lich Danke. Viele Be-
sucher konnten sich 
mit einem Rundgang 
durch die Schule davon selbst überzeugen. Bgm. Alois 
Resch bedankte sich in seinen Grußworten für die gute 
Zusammenarbeit und die kreativen Präsentationen des 
Abends, die vom Lehrkörper mit den Schülern vorberei-
tet und dargeboten wurden. Nach einem herzlichen Dank 
durch die Schulleitung an die Lehrpersonen und Kinder 
fand der Abend durch die vom Elternverein organisierte 
Bewirtung seinen Ausklang. 
Am Welternährungstag haben Frau Karin Krois (Gemein-
debäuerin) und Alexandra Rothschädl (Ortsbäuerin) mit 
Schülern der 1a und 1b Klasse über die gesunde Ernäh-
rung gesprochen und dazu auch gleich eine gute Jause 
zubereitet.

Gesunde Jause am Welternährungstag

Spiel-Spaß-Gemeinschaft stand während der Schulland-
tage im Oktober der 4b Klasse im Vordergrund. Im JUFA 

Hotel Deutschlandsberg durften die Schüler ihre Geschick-
lichkeit im Bogenschießen, ihren Mut im Hochseilgarten, 
ihren Orientierungssinn beim nächtlichen Orientierungslauf 
und ihre musikalischen Kenntnisse beim Lagerfeuer unter 
Beweis stellen. Die Klassenlehrerin Frau Martina Masser 
und ich freuten uns, dass die Schüler so erlebnisreiche 
Tage verbringen durften.

Schullandtage im JUFA Deutschlandsberg

Anna-Maria Oswald und Stefanie Wieser (NMS Groß St. 
Florian) bekamen im Rahmen ihrer „Berufspraktischen 
Tage“ Einblicke in den Beruf der Volksschullehrerin. 
Neben Deutsch- und Mathematikstunden erlebten die bei-
den Schülerinnen auch Musik-, Englisch- und Turnstun-
den. Sie konnten aktiv mitmachen und helfend mitwirken 
und dabei ein wenig „Berufsluft“ schnuppern. Leider ver-
gingen diese drei Tage sehr schnell, denn unsere Schüler 
wollten sie noch länger an der Schule behalten.

Ehrung

Bgm. Alois Resch und ich bedankten uns im Rahmen 
des Herbstfestes auch bei Frau Renate Sommersgu-

ter für ihre 36-jährige Tätigkeit als Lehrerin an der VS 
Groß St. Florian recht herzlich. Anlässlich ihrer Pensio-
nierung konnten wir ihr in Vertretung der Bildungsdirektorin 
des Landesschulrates, Frau Elisabeth Meixner eine Urkun-
de überreichen und Dank und Anerkennung aussprechen.

Frau Sommersguter im Kreise ihrer letzten Klasse im Schuljahr 
2017/2018 – alle Fotos Volksschule Groß St. Florian

Das neue Logo der VS
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NMS aktuell

von Dipl.-Päd. Guntram Kehl

(Direktor)

Englisch an der Schnitt-
stelle VS – NMS

Um den Übertritt der Volks-
schulkinder so stufenlos und 

angstfrei wie möglich zu gestalten, 
begann im November eine neue 
Initiative. Tina Hofer, BEd, Eng-

lischlehrerin an der NMS Groß St. Florian, unterrichtet 
seit diesem Zeitpunkt wöchentlich zusätzlich eine Stunde 
Englisch an der VS Groß St. Florian. Darüber hinaus wa-
ren unsere zukünftigen Schüler der VS Groß St. Florian 
und Wettmannstätten zu einem Schnuppertag an unserer 
Schule eingeladen: Physik/Chemie und eine Englischstun-
de standen auf dem Programm.
Den Tag der offenen Tür gibt es am 18. Jänner 2019 von 
08.00-12.00 Uhr.

Wir freuen uns auf euch!

Tina Hofer, BEd mit den Volksschulkindern

Veranstaltung „Mobil & sicher“

Jedes zweite Jahr bietet die Raiffeisenbank Groß St. Flo-
rian den 3. und 4. Klassen die Möglichkeit, sich über 

verschiedenste Aspekte des wichtigen Themas Sicherheit 
zu informieren. Es ging dabei beispielsweise um den richti-
gen Umgang mit Geld, aber auch mit Internetquellen (z.B. 
Wikipedia) und sozialen Medien wie Facebook.
Cypermobbing, Alkohol- und Drogenmissbrauch und die 
daraus entstehenden gesundheitlichen und strafrecht-
lichen Konsequenzen wurden ebenfalls ausführlich be-
handelt. Stefan Schandor und Richter Dr. Helmut Wlasak 
fesselten ihr Publikum mit unterhaltsamen und gleichzeitig 
sehr berührenden und eindringlichen Vorträgen.
Ein weiterer Schwerpunkt war die Verkehrssicherheit, wo-
bei die Jugendlichen am eigenen Leib die gewaltigen Kräf-
te erleben konnten, die schon bei Verkehrsunfällen bei nur 
geringer Geschwindigkeit entstehen. Vor der Schule durf-
ten sich alle einem Crash-Test mit dem Überschlagsimula-
tor und dem Gurtschlitten vom ÖAMTC unterziehen. Das 
Fazit: ein gelungener Vormittag!

Philipp beim Crash-Test im Unfallsimulator des ÖAMTC

Schule begegnet Wirtschaft

In diesem Jahr gaben die Schüler der 4. Klassen in folgen-
de Unternehmen Einblick:

l Autohaus Porsche, Deutschlandsberg
l Landwirtschaftlicher Betrieb Zehenthofer, Wohls-

dorf
l Weingut Domäne Müller, Groß St. Florian
l GRAWE – Grazer Wechselseitige Versicherung, 

Groß St. Florian
Die Jugendlichen beeindruckten das Publikum mit den 
perfekten Moderationen, den Powerpoint-Präsentationen, 
Sketches, flotten Harmonikaklängen, mit Gesang der „Act, 
Create and Sing-Schwerpunktgruppe“ und den musikali-
schen Darbietungen unserer Schulband.
Die Kreativität und Professionalität, die unsere Jugend an 
diesem Abend an den Tag gelegt hat, spricht für sie und 
auch für ihre Lehrer, die sie wochenlang bei den Vorberei-
tungen unterstützten. 
Einige Tage später durften die Viertklässler in die Berufs-
welt hineinschnuppern. So konnten sie Institutionen, Be-
triebe und verschiedenste Lehrberufe kennenlernen.
Ein herzlicher Dank gilt allen Firmen, welche die NMS im-
mer wieder großzügig unterstützen!

Firmeninhaber der präsentierten Unternehmen und 
Präsentationsteam der NMS
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„
“

–

–

Drei verdiente und vorbildliche 
Pädagoginnen 

sind 2018 in den Ruhestand getreten

Frau HOL Renate Kanzian, Frau HOL Gudrun Lichten-
berger sowie Frau HOL Margarethe Mathie unterrichte-

ten an unserer Hauptschule und später Neuen Mittelschule 
40 Jahre lang. Die drei Pädagoginnen prägten in diesen 
ungezählten Jahren nicht nur das Profil und die positive 
Entwicklung unseres Schulstandortes wesentlich mit, son-
dern bemühten sich in aufmerksamer und fürsorglicher 
Weise um Generationen von Schülern. Den drei Lehrerin-
nen gebührt ein aufrichtiger Dank für die von ihnen geleis-
tete Arbeit.
Ich wünsche den Kolleginnen für den neuen Lebensab-
schnitt viel Glück, Unternehmungsgeist und Gesundheit.

Ernennung zum Schulrat

Weiters darf ich Frau HOL Maria Kögl, Herrn HOL 
Herbert Stehring und Frau HOL Anna Schönegger 

zur Ernennung zum Schulrat recht herzlich gratulieren! 

(v.l.n.r.) SR Anna Schönegger, SR Herbert Stehring, 
SR Maria Kögl – alle Fotos NMS Groß St. Florian

Renate Kanzian Gudrun Lichtenberger Margarethe Mathie
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In diesem Sinne wünschen wir Ihnen eine erfüllte Weihnachtszeit 
und alles Gute für 2019.

Jeder von uns glaubt an etwas anderes. So unterschiedlich unsere Glaubensvorstellungen auch sind, 
auf eines sollten wir nicht vergessen: nämlich an uns selbst zu glauben. Denn der Glaube versetzt 
sprichwörtlich Berge. Manchmal genau jene, die uns im Wege stehen. Und so ist alles möglich, wenn 
man an sich glaubt.  Wir als Sparkasse wurden im Glauben an die Begabungen und Potenziale aller 
Menschen gegründet. Daran glauben wir bis heute. 

steiermaerkische.at

Weihnachten 2018_200x287.indd   1 17.10.2018   14:36:35

Erfolgreicher Rückblick des Elternvereins 
der VS Groß St. Florian

von Petra Zitz

Seit Jänner dieses Jahres gibt es 
an der Volksschule Groß St. Flo-

rian unseren Elternverein mit derzeit 
108 Mitgliedern. Bei der 1. Gene-
ralversammlung Anfang November 
konnte ein Rückblick auf ein span-
nendes und durchaus erfolgreiches 
Jahr gemacht werden.
Viele Veranstaltungen und Aktivitä-

ten zeigten, dass die Zusammenarbeit zwischen Schule 
und Eltern sehr gut funktioniert. So konnte der Elternverein 
im April beim AUVA Radworkshop unterstützend zur Seite 
stehen. Im Mai gab es einen Eisverkauf beim Pfarrfest und 
anschließend auch noch einen erfolgreichen Eisaktionstag 
für alle Kinder der Volksschule und der beiden Kindergär-
ten. Beim Kindersicherheitstag an der Volksschule im Juni 
konnte der Elternverein behilflich sein. Bei zwei großen 
Veranstaltungen in unserem Ort, sorgte er für das leibli-
che Wohl. Dies waren zum einen das Schlusskonzert der 
Musikschule im Juni und zum anderen das Herbstfest der 
Volksschule im Oktober. Auch für das kommende Schul-
jahr wurden schon zahlreiche Ideen gesammelt und einige 
Projekte geplant. Unter anderem wird der Elternverein für 
das laufende Schuljahr ein erweitertes Englischangebot er-

möglichen. An speziellen Projekttagen 
wird im Rahmen des regulären Unter-
richtes ein Zusatzangebot zur Förde-
rung von Englisch geschaffen. Die Kos-
ten für dieses Projekt trägt der Elternverein. 
Auf weiterhin gute Zusammenarbeit zwischen Eltern, 
Schule und Gemeinde freut sich der Elternverein. 

Delemeschnig
S t e i n m e t z m e i s t e r
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der Lebenswelt der Kinder orientiert sind, wollen wir Ihren 
Kindern soziale Kompetenzen vermitteln, welche sie im 
späteren Leben nützen können.
Dieses Kindergartenjahr steht ganz unter dem Motto „Gro-
ße Kunst in Kinderhand!“ Damit wollen wir Kinder in ihrer 
Kreativität und Fantasie fördern, sie in der Umsetzung ihrer 
eigenen Ideen stärken und wertschätzen diese. Zudem för-
dern sie ihre motorische Geschicklichkeit. Kinder erleben, 
dass sie Tolles leisten können und erfahren eine enorme 
Stärkung ihres Selbstwertgefühls. 

Kindergarten ist mehr ...

von Stefanie Theisl

(Leiterin)

All diese einzigartigen 
Werke, die in diesem Jahr 
entstehen, können Sie bei 
der großen Vernissage am 
Freitag, den 14. Juni 2019 
um 17.00 Uhr in der Flori-
anihalle selbst bewundern, 
und die Werke der Kinder 
wertschätzen.
Wir freuen uns jetzt schon 
auf diesen großen Tag!
Auch in verschiedenen Ein- 
heiten können die Kinder ihre 
Kreativität entfalten – alle Fotos 
Kindergarten Groß St. Florian

Die Kinder sind konzentriert bei der Gestaltung der Bilder

… als eine 
Aufbewahrungsstätte 

für ihr Kind!
Wir sind eine Bildungseinrichtung 
mit klarem Auftrag und arbeiten 
nach dem bundesländerübergrei-
fenden Bildungsrahmenplan. Mit 
den zahlreichen Angeboten, die an 
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20 Jahre Kindergarten Unterbergla

von Kathrin Nebel

(Pädagogin)

Am 20. Oktober feierte der Kin-
dergarten Unterbergla sein 20- 

jähriges Jubiläum. Deshalb lud das 
Team des Kindergartens Unterberg-
la ab 13.00 Uhr zu diesem Fest ein. 
Die Leiterin, Edith Krasser, begrüß-
te die Festgäste, unter anderem 
an der Spitze Herrn Bürgermeister 
Alois Resch. Wer könnte die Ge-

schichte des Kindergartens besser beschreiben als die 
Leitung selbst, die sie von Anfang an mitgestaltete. Ge-
meinsam mit Betreuerin Rosa Fürnschuss wurde der Kin-
dergarten 1998 eröffnet, nachdem er von der damaligen 
Landeshauptfrau Waltraud Klasnic eingeweiht wurde. Die 
Kinder hatten einige Lieder einstudiert und der Turnsaal 
wurde zum Erinnerungsort umgestaltet, wo auf einer gro-
ßen Leinwand Highlights liefen aber auch Bildercollagen 
aufgehängt waren. Herr Bürgermeister Alois Resch er-
wähnte die Wichtigkeit der Einrichtung in Unterbergla und 
bedankte sich beim Kindergartenteam für ihre hervor- 
ragende Arbeit. 

Pädagoginnen und Betreuerinnen im Kindergarten Unterbergla

Kaum war diese Festivität abgeschlossen, bereiteten sich 
die Kinder schon auf das alljährliche Laternenfest vor, das 
wir bei sternenklarem Abendhimmel feierten. Wiederum 
durften wir eine große Anzahl an Gästen begrüßen. Nach 
einer kurzen Begrüßung von Herrn Bürgermeister Alo-
is Resch und der Darbietung der Legende vom Hl. Mar-
tin startete der Umzug Richtung Unterbergla Kapelle. Die 
Lichter in den Laternen wurden von unserem Herrn Pfarrer 
Mag. Anton Rindler gesegnet. Das Fest fand einen gemüt-
lichen Ausklang vor dem Kindergarten bei Glühwein und 
Weißbrot. 

Selbstgebastelte Laternen –alle Fotos Kindergarten Unterbergla

Um unser Jahresthema „Recycling“ ins Licht zu rücken be-
suchte uns im November das kleine „Müllmo“ vom Abfall-
wirtschaftsverband in Deutschlandsberg. Dabei wurde den 
Kindern das richtige Trennen des Mülls und der Weiter-
verarbeitung spielerisch erklärt. Sie durften Müll sammeln, 
entsorgen und somit eine saubere Umwelt schaffen. Uns 
ist es wichtig die Kinder zu sensibilisieren, dass der Müll in 
den dafür vorgesehenen Behältern und nicht im Straßen-
graben landet. 

Mit Spiel & Spaß wurde den Kindern das Mülltrennen erklärt
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Eine Bücherei – viele Angebote

von Mag. Cornelia Purr

Frischgebackene Eltern mit ih-
ren Kleinen treffen sich einmal 

im Monat in der Bücherei. Jeder 
1. Mittwoch im Monat ist Bücher-
zootag. Auch wenn Lieder, Reime 
und viele Bücher schon auf die ganz 
Kleinen warten, so steht dennoch 
der Austausch unter den Eltern und 

das gemütliche Beisammensein im Vordergrund. Alle El-
tern mit Kindern von 0-3 Jahren sind herzlich willkommen, 
auf die „Neuen“ wartet natürlich auch ein Buchstartsackerl 
mit dem ersten Buch für Ihr Kind! Im Neuen Jahr startet 
das Kleinkindtreffen im Bücherzoo am Mittwoch, den 
09.01.2019 um 09.00 Uhr. Wir freuen uns auf euch!

Reger Austausch beim Buchstartfrühstück (Cornelia Purr)

Im Oktober öffnete die Bücherei wieder für einen Nachmit-
tag ihr Literaturcafé. Diesmal spazierten wir mit Mike Mar-
kart durch Venedig. Seine eindrucksvolle Erzählung ließ 
die Friedhofsinsel von Venedig förmlich aus dem Nebel der 
Lagune emporsteigen. Den Abend ließen die Besucher und 
der Autor noch mit einem Glas Wein gemütlich ausklingen.

Mike Markart zu Besuch im Literaturcafé (Cornelia Purr)

Bereits seit einem Jahr kümmert sich nun ein neues, enga-
giertes Team um die Bücherei und auch für das Jahr 2019 
stehen wieder viele Veranstaltungen und Vorhaben auf dem 
Programm. So starten wir am Freitag, den 01.02.2019 um 
19.30 Uhr mit einer neuen Veranstaltungsreihe, nämlich 
mit „Buchtipps aus der Bücherei“. Im Feber dreht sich 
alles um das Thema KRIMI – mit Günther Neuwirth werden 
wir einen kleinen Einblick in das Leben eines Krimiautors 

bekommen. Sollten auch Sie ein 
begeisterter Krimileser sein, kom-
men Sie am 1. Feber in die Büche-
rei – vielleicht haben ja auch Sie ein 
paar gute Büchertipps für uns!

Viel Spaß bei der Arbeit (fliegende Kamera, Christian Freydl)

Außerdem freuen wir uns, dass wir auch weiterhin unser 
großes Zeitschriftenangebot beibehalten können. Dafür be-
danken wir uns bei unseren Sponsoren Gärtnerei Haring, 
K.O.B. Oberflächentechnik GmbH., DI Dieter Messner, 
Steuerberatung Mag. Pinter, Konrad Pistolnig GmbH., 
Raiffeisenbank Groß St. Florian-Wettmannstätten, 
Steiermärkische Sparkasse und Mercedes Stelzer.
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Am 14. Septem-
ber 2018, just 

am Geburtstag des 
verstorbenen Muse-
umsobmannes Rein-
hold Purr, kam es 
zur Wahl eines neu-
en Vorstandes im 
Verein Steirisches 

Feuerwehrmuseum. Nachdem Bgm. Alois Resch interimis-
tisch die Aufgaben des Vorsitzenden übernommen hatte, 
konnte er nach der erfolgten Wahl die Geschäfte an Na-
tionalratsabgeordneten Werner Amon, MBA übergeben. 
Dieser hatte sich nach kurzer Überlegungsphase der Wahl 
gestellt und blickt, wie er in seiner Antrittsrede bekundete, 
mit Freude dieser Aufgabe entgegen. Als Kunst & Kultur- 
interessierter wolle er das Konzept des Hauses „Feuer-
wehr und Kunst“ nicht nur weiterführen, sondern mit Un-
terstützung des Museumsteams am Bekanntheitsgrad des 
Hauses arbeiten und neue Projekte andenken. Dabei soll 
auch die geplante Ortsumgestaltung von Groß St. Florian 
eine nicht unwesentliche Rolle spielen. Nachdem im kom-
menden Jahr das 30-Jahr-Jubiläum des Vereines ins Haus 
steht, darf man dies als Anlass zu der einen oder anderen 
Jubiläumsveranstaltung sehen. 
Weiters sind im Vorstand der neue LBD Reinhard Leicht-
fried, Bgm. Alois Resch, OLM d. V. Peter Kigerl, HBI DI Dr. 
Dieter Messner, IBM Klaus Dieter Schellauf und OAR a. D. 
Franz Reinisch vertreten.

Werner Amon ist neuer Obmann im 
Steirischen Feuerwehrmuseum

von Maga. Katrin Knaß-Roßmann und 

Maga. Anja Weisi-Michelitsch

Dieter Messner, Alois Resch, Werner Amon, Anja Weisi- 
Michelitsch, Katrin Knaß-Roßmann, LFR Helmut Lanz (v.l.n.r.) – 

Foto Steir. Feuerwehrmuseum

Let´s orange the world

Ende November wurde weltweit der Tag zur Beseiti-
gung von Gewalt an Frauen begangen. 16 Tage lang, 

bis zum 10. Dezember, dem Internationalen Tag der Men-

schenrechte, wurde im Rahmen der UN Wo-
men Kampagne „Orange The World“ mit den 
Kooperationspartnern der Österreichischen 
Union von Soroptimist International und He-
ForShe Graz in ganz Österreich Gewalt ge-
gen Frauen thematisiert. Rund 70 Gebäude erstrahlten in 
diesem Zeitraum in orangem Licht, um weithin ein sicht-
bares Zeichen gegen Gewalt an Frauen und Mädchen zu 
setzen. Das Steirische Feuerwehrmuseum Kunst & Kultur 
beteiligte sich gemeinsam mit dem Soroptimist Austria 
Club Graz mit einer Auftaktveranstaltung im November an 
dieser Aktion, erstrahlte in Orange und rief zu einer Spen-
denaktion für ein Grazer Frauenhaus auf! 
Über den Steirischen Museumsverband MUSIS konnte 
diese Idee noch vor dem Sommer in die Steirische Muse-
umsszene gestreut werden und man darf stolz auf zehn 
Museumsinstitutionen in der gesamten Steiermark verwei-
sen, die sich daran mit größeren oder kleineren Aktionen 
beteiligten. Neben Sammeln, Bewahren und Forschen 
haben diese Institutionen längst einen weiteren Auftrag 
übernommen, nämlich gesellschaftlich relevante Themen 
zu verhandeln, darauf aufmerksam zu machen und zu 
sensibilisieren. 

„Orange the World“ – Steirisches Feuerwehrmuseum – 
Foto Klara Hutter

Anja Weisi Michelitsch, Katrin Knaß-Roßmann, Nina Zmugg 
(v.l.n.r.) – Foto Steir. Feuerwerhmuseum
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TRANSPORTE
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Anton Resch
Grazerstraße 104, 8522 Groß St. Florian
Tel. (0 34 64) 25 28, Fax 22 39
Mobil (0664) 44 00 978

Die Musikkapelle berichtet

von Alexandra Posch,
BEd 

(Pressereferentin)

In tiefer Trauer mussten die Musi-
ker der Musikkapelle Groß St. Flo-

rian von dem 
lang jähr igen 
Mitglied und 
Ehrenmusiker 
Karl Masser, 
der am 7. Ok-
tober verstor-

Die Musiker trauern…

DRAXLER GmbH.

Qualität aus der Steiermark seit 1954
8522 Groß-St. Florian 8510 Stainz
Telefon (03464) 2201; Fax (03464) 8426 Telefon und Fax (03463) 2282

e-mail:  gefluegel.draxler@aon.at

Geflügel – Eier – Wild
Inh. Gernot Draxler

ders erwähnenswert auf Grund 
ihrer musikalischen Leistung ist 
Elisabeth Felber, welche auf ih-
rer Oboe ein Solostück namens 
„Gabriel´s Oboe“ zum Besten 
gab. Als Gast durften wir wei-
ters noch eine Solistin begrüßen. 
Frau Karin Smole spielte den 
Solopart bei „Schindler´s Liste“ 
auf der Geige.
Wir bedanken uns bei allen Gäs-
ten von Nah und Fern, welche 

immer wieder den Weg in die Florianihalle finden und einen 
wunderbaren Konzertabend mit uns genießen.

Elisabeth Felberben ist, Abschied nehmen. Möge dich, 
lieber Karl, der Klang des Himmels für 
immer begleiten.

Peter Schwab, unser langjähriger 
Stabführer, ging nach schwerer 
Krankheit all zu früh von uns. Er war 
nicht nur ein begnadeter Musiker und 
ein Vorbild im Bereich der Kamerad-
schaft, sondern weit über die Grenzen 
hinaus mit seinem Wissen im Bereich 
„Stabführen“ unterwegs. Die Musiker 
werden dich, lieber Peter, in liebevol-
ler Erinnerung behalten. Du wirst als 

kameradschaftliches und musikalisches Vorbild weiterhin 
in unseren Reihen wach bleiben. 

Die Musikjugend berichtet ...

Das Ensemble Blechbläser Quintett Groß St. Flori-
an mit den Musikern Anton Deutschmann, Diana 

Legenstein, Lukas Nebel, Annika Pölzl und Klemens 
Schmitt nahm am Bundeswettbewerb „Musik in kleinen 
Gruppen“ erfolgreich teil. Unter der Leitung von unserem 
Kapellmeister Gerald Oswald erreichten sie 89,8 Punkte 
in der Stufe A. 
Wir gratulieren herzlichst zu dieser tollen Leistung und sind 
sehr stolz auf euch!

Wunschkonzert 

Nach intensiver Probenarbeit und Vorbereitung im 
Herbst durften wir in üblicher Art und Weise in der 

Vorweihnachtszeit zum Wunschkonzert in die Flo- 
rianihalle einladen. Neben traditioneller Blasmusik fanden 
auch moderne Klänge und Stücke aus dem Bereich der 
symphonischen Blasmusik Platz im Programm. Beson-

Karl Masser

Peter Schwab

Gussendorfegg 41 
8522 Groß St. Florian 

0664 52 530 41 
kontakt@tischlerei-heinzl.at

www.tischlerei-heinzl.at
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Das Kulturjahr 2018 geht ins Finale

von 
Karl Lenz

Steirerland-Advent

Unser Kulturkreis lässt das heu-
rige Jahr ganz stimmig ausklin-

gen – Karl Oswald liest G´schichten 
aus dem Steirerland!
Der Südsteirer Karl Oswald war im 
Advent wieder unterwegs, um in der 
ruhigsten Zeit des Jahres ein we-

nig für Besinnung und Heiterkeit zu sorgen. Seine letzte 
Station ist heuer Groß St. Florian – wir freuen uns darauf.
Karl Oswald hat be-
reits weit über 700 
Geschichten älterer 
Leute gesammelt, 
aufgeschrieben und 
in mittlerweile 13 Bü-
chern veröffentlicht.
Dieser Steirerland-Ad-
ventabend wird mit 
weihnachtlicher Volks-
musik und Gesang 
von Johanna Knabl 
aus Ligist und mir 
aus Groß St. Florian 
(Duo „Vielharmonika“) 
abgerundet … eine 
wunderbare Einstim-
mung am Vorabend 
vor Weihnachten. Im 
Pfarrsaal wird eine 
Laterne mit dem Frie-
denslicht aufgestellt, 
von der Sie gerne im Anschluss an die Veranstaltung das 
Friedenslicht entnehmen können. 

Karl Oswald aus Heimschuh liest 
und erzählt Geschichten

Duo „Vielharmonika“ – Fotos Kulturkreis Groß St. Florian

l Sonntag, 23. Dezember 2018
l Beginn 18.00 Uhr / Einlass 17.30 Uhr
l Pfarrsaal Groß St. Florian

Vorverkaufskarten sind noch im Marktgemeindeamt erhält-
lich.

Vorschau 2019

Intensiv wird auch bereits das Kulturjahr 
2019 vorbereitet und alle Termine finden 

Sie ohnehin dann wieder in unserem Kultur-
kalender, der noch im heurigen Jahr an jeden Haushalt der 
Gemeinde verschickt werden wird.
Nur so viel: Es wird einen Maskenball geben, ein Mai-
singen mit Maibaumaufstellen, einen Kabarettabend im 
Herbst, ein Konzert der Chorgemeinschaft und 2019 wird 
es wieder ein Advent-Café geben.

8522 Gr. St. Florian – Tel. 03464/2247
Büro – Disposition: 8504 Preding – Tel. 03185/2144 Fax: 4

www.grueneskreuz-stmk.at
e-mail: preding@rettungszentrale.at

Internationale Krankentransporte – Rettungsdienst – Veranstaltungsbetreuung
Flughafentransfer – Intensivtransporte – Ambulanztransporte

Bestrahlungs-, Onkologie-, Dialysetransporte mit PKW

GRÜNES KREUZ
Preding – Gr. St. Florian

G
RÜ

NES-KREU
Z

A

M
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Danninger
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VERANSTALTUNGSKALENDER
Jänner / Februar / März 2019

JÄNNER
Tag Datum Veranstaltung
Mittwoch u.
Donnerstag

02.01.
03.01. Sternsingeraktion der Pfarre

Freitag 04.01. TUS-Damenhallenturnier – Ladies Night – Florianihalle – 17.00 Uhr
Samstag 05.01. Ball der FF Kraubath – Rüsthaus Kraubath – 20.00 Uhr

Samstag 05.01.
Gemeindeschitag – Abfahrt: ehem. Gemeindeamt Unterbergla – 06.00 Uhr
Wohin: Nassfeld bzw. Obersteiermark (je nach Schneelage)
Anzahlung: 20,00 € bei der Anmeldung – Anmeldungen: Bernhard Puff (0664/12 02 974)

Sonntag 13.01. Eisschützen-Gemeindeturnier – Teichanlage Fixl (Tanzelsdorferstraße) – 09.00 Uhr
Wetterbedingte Terminänderung möglich!

Samstag 19.01. Ball der Kameradschaft vom Edelweiß – Restaurant Schnattl – 20.30 Uhr
Samstag 26.01. Ball der FF Groß St. Florian – Florianihalle – Einlass: 20.00 Uhr

Tag Datum Veranstaltung
Freitag 01.02. Büchertipps aus der Bücherei – „Alles zum Thema Krimi“ – Bücherei – 19.30 Uhr
Samstag 02.02. Ball des ÖKB – Florianihalle – Einlass: 20.00 Uhr / Beginn: 21.00 Uhr 
Samstag 09.02. Kinderfaschingsfest der Kindergärten – Florianihalle – 14.00 Uhr
Samstag 23.02. Kinderfasching der FF Kraubath – Beginn 14.00 Uhr mit Open End für Angehörige

Donnerstag 28.02. Kabarettabend mit Gernot Kulis – Programm: „HERKULIS“ – Florianihalle – 20.00 Uhr
Veranstalter: TUS Groß St. Florian

Tag Datum Veranstaltung

Samstag 02.03. Maskenball der Marktgemeinde Groß St. Florian – Florianihalle – 20.00 Uhr
Veranstalter: Kulturkreis

Dienstag 05.03. Faschingsausklang für Jung und Alt – Florianihalle – 13.00 Uhr
Veranstalter: Seniorenbund Unterbergla

Samstag 09.03. Preisschnapsen des TUS – Café Storchennest – 14.00 Uhr
Sonntag 10.03. TUS-Hallencup – Florianihalle – 09.00 Uhr

Freitag 15.03.
Saisoneröffnung des Steirischen Feuerwehrmuseums – Feuerwehrmuseum – 19.00 Uhr
Eröffnung Sonderausstellung: – „Bereichsfeuerwehrverband Leibnitz“
Ausstellungsdauer: 16. März bis 03. November 2019

Samstag 16.03.
Eröffnung Sonderausstellung im Steirischen Feuerwehrmuseum
Feuerwehrmuseum – 14.00 Uhr
„Irmgard Schaumberger und Renate Krammer“ – Zeitgenössische Positionen in der Steiermark
Ausstellungsdauer: 17. März bis 26. Mai 2019

Sonntag 17.03. Brunch der Chorgemeinschaft – Pfarrsaal – 09.30 Uhr

Samstag 23.03. Böhmischer Abend mit der Dorfmusik Unterbergla – Pfarrsaal
Einlass: 19.00 Uhr / Beginn: 20.00 Uhr

Samstag 30.03. Preisschnapsen der ÖVP – Landhaus Oswald – 18.00 Uhr
Samstag 30.03. „Literatur & Blues“ Wolfgang Pollanz & Oliver Mally – Feuerwehrmuseum – 19.00 Uhr

Sonntag 31.03. Benefiz-Kabarettabend mit Hans-Wernerle, Heinz Lagler und Sepp Wölbitsch
Programm: „Narrisch, aber guat“ – Florianihalle – 18.00 Uhr – Veranstalter: Schule Äthiopien

FEBRUAR

MÄRZ
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Feuerwehrausflug in die Bundeshauptstadt

Herbstrückblick der FF Groß St. Florian

von LM Maga. 

Katrin Knaß-Roßmann 

(Öffentlichkeitsbeauftragte)

Mitte Septem-
ber machten 

sich die Kameraden 
auf den Weg nach 
Wien. Der zweitägi-
ge Ausflug umfass-
te ein sehr umfang-
reiches Programm. 
Der erste Programmpunkt, wie soll es auch anders sein, 
war der Besuch der Berufsfeuerwehr Wien. Zu unserer 
Freude konnte sich BR Gerald Schimpf, ein Stammgast 
unseres Feuerwehrballs, die Zeit nehmen, uns persönlich 
die Wache am Hof und das Museum zu zeigen. Nach dem 
interessanten Vormittag ging es zur Weinverkostung. Den 
Abend ließen wir im „Wurstelprater“ ausklingen. Am Sams-
tag besuchten wir das Technische Museum in Wien, die 
vielen interaktiven Stationen waren für Jung und Alt sehr 
spannend. Ein großartiger Ausflug im kameradschaftlichen 
Zusammensein.

ASLP in Bronze erfolgreich absolviert

Die diesjährige Atemschutz-Leistungsprüfung (ASLP) 
der beiden Bereichsfeuerwehrverbände Deutschlands-

berg und Leibnitz fand im Oktober in der Marktgemeinde 
Schwarzautal (Bez. Leibnitz) statt. Die FF Groß St. Flori-
an meldete einen Trupp in der Stufe Bronze zum Bewerb 
an. Von unserem Atemschutzwart BM Gerald Legenstein 
wurden unsere Kameraden LM Gernot Steinbauer, LM 
Manfred Koinegg, HFM Stefan Legenstein und FM Marcel 
Wechtitsch bestens für die Leistungsprüfung vorbereitet. 
Der Trupp hat die Aufgabenstellungen mit Bravour gemeis-
tert und die Kameraden durften die begehrten Abzeichen in 
Empfang nehmen.

Nachruf Schwab Peter

Wir trauern um unseren Kameraden HBM Peter 
Schwab, der uns am 9.11.2018 verlassen hat. Als 

Zugskommandant führte er uns auch bei schwierigen Er-
eignissen mit Ruhe, Besonnenheit und seinem Fachwis-
sen sicher durch das Einsatzgeschehen. Peter absolvierte 
über 40 Kurse und Schulungen. Er war nicht nur in der ei-
genen Wehr ein unverzichtbarer Kamerad, sondern arbei-
tete auf Abschnitts- und 
Bereichsebene sowie 
auch auf Landesebene 
tatkräftig mit und war so-
mit weit über seine Wehr 
hinaus ein bekannter und 
beliebter Kamerad. Als 
Feuerwehrmann nahm 
Peter an zahlreichen Feu-
erwehrbewerben teil und 
fungierte als Bewerter bei 
der Atemschutzleistungs-
prüfung in Bronze, Silber 
und Gold, dem Funkleis-
tungsabzeichen und als 
Gastausbilder in der Lan-
desfeuerwehrschule. Wir 
verlieren mit ihm nicht nur 
einen treuen Kameraden, 
sondern auch einen Teil 
unserer großen Feuerwehrfamilie.

Besuch bei der Berufsfeuerwehr Wien

ASLP in Schwarzautal

Wir werden unserem Kamera-
den stets ein ehrendes Anden-
ken bewahren – alle Fotos FF 

Groß St. Florian
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Immer etwas los bei der FF Gussendorf

von OLM d. V. Alois Lipp 

(Schriftführer)

Wein- und Käseverkostung. Das Weingut präsentierte 
fachkundig ausgewählte Weine und gewährte einen exklu-

siven Einblick in das Traditionsunternehmen. Yves Michel 
Müller, der selbst Feuerwehrmitglied der FF Gussendorf 
ist, verzauberte die Gäste mit so mancher Rarität aus dem 
erlesenen Weinsortiment des familieneigenen Weingutes. 
Auch die Käseverkostung, die vom landwirtschaftlichen 
Betrieb Haring-Seppbauer organisiert wurde, wusste zu 
überzeugen. Für alle Teilnehmer war es ein gelungener 
Abend im wunderbaren Ambiente des Weinkellers der 
Domäne Müller in Gussendorf.

Wein- und Käseverkostung 
bei Domäne Müller

Zum Ende des dies-
jährigen Sommers 

traf sich die Feuerwehr 
Gussendorf beim Wein-
gut Domäne Müller zur 

Auch Gussendorfs Gemeinderat Johann Wieser (l.) ließ sich 
diesen Abend nicht entgehen (Foto FF Gussendorf)

Tischlerei Heinzl ist „feuerwehrfreundlicher Arbeitgeber“

Im würdigen Rahmen des Weißen Saales der Grazer Burg 
fand Mitte November die Verleihung des Awards „Feuer-

wehrfreundlicher Arbeitgeber“ statt. Diese Auszeichnung 
wurde diesmal an 14 steirische Betriebe vergeben. Dar-
unter vertreten war die Tischlerei Heinzl aus Gussendorf. 
Firmenchef OLM Robert Heinzl nahm mit Gattin Melanie 

und Sohn Moritz die Auszeichnung entgegen. Wie es der 
Zufall so wollte, stand der Firmenchef an diesem Vormittag 
noch bei einer Tierrettung im Einsatz. Zum siebenköpfigen 
Mitarbeiterteam der Tischlerei Heinzl in Gussendorfegg 

Im wunderbaren Ambiente des Weinkellers der Domäne Müller 
wurden erlesene Weine verkostet (Foto FF Gussendorf) 

zählen vier Feuerwehrmitglieder. Gegründet wurde die 
Tischlerei von OBI a. D.  Franz Heinzl, langjähriger stellver-
tretender Feuerwehrkommandant der FF Gussendorf. Im 
Vorjahr hat er seinen Betrieb an Sohn Robert übergeben. 
Dieser ist als Atemschutzbeauftragter selbst auch ein über-
aus engagiertes und aktives Mitglied der FF Gussendorf. 

Bei Sirenenalarm wird, wenn Senior und 
Junior in der Tischlerei sind, das Maßband 
zur Seite gelegt, die Säge abgeschaltet und 
zum Einsatz ausgerückt. Hinzu kommt, dass 
ein Mitarbeiter des Unternehmens, nämlich 
Christoph Stadler, Kommandant-Stellver-
treter der Nachbarfeuerwehr Neudorf bei 
Stainz ist. Beim Unwettereinsatz Ende Mai 
im Raum Frauental und Groß St. Florian 
standen alle Kameraden, die bei der Tisch-
lerei Heinzl beschäftigt sind, im Einsatz. Das 
Projekt „Feuerwehrfreundlicher Arbeitgeber“ 
wird von den drei Kooperationspartnern 
Landesfeuerwehrverband, Land Steiermark 
und Wirtschaftskammer seit dem Jahr 2008 
umgesetzt. Einmal jährlich wird die Ehrung 
in der Grazer Burg vorgenommen. Dankbar 
für den wertvollen Einsatz und die Zeit, die 
auch während der Dienstzeit von der Unter-

nehmerfamilie für die Feuerwehr aufgebracht wird, zeigten 
sich auch Gussendorfs Feuerwehrkommandant HBI Franz 
Hutter, LFR Helmut Lanz, ABI Anton Primus sowie Groß St. 
Florians Bürgermeister Alois Resch.

Drei Generationen der Tischlerei Heinzl: Firmengründer Franz Heinzl (2.v.l.), 
Firmenchef Robert Heinzl (3.v.l.) mit Gattin Melanie und Sohn Moritz (vorne) – 

Foto LFV/Fink
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Südbahnstraße 27
8430 Leibnitz

Tel: 03452/82389

Frauentaler Straße 59
8530 Deutschlandsberg

Tel: 03462/2840

www.porschedeutschlandsberg.atwww.porscheleibnitz.at

Vielfältiger Herbst für die
FF Michlgleinz

von HFM Thomas Jauk,

BSc

Am zweiten Oktoberwochenende 
fand unser traditioneller Fetzen-

markt bei prachtvollem Herbstwetter 
statt. Am Samstag versammelten 
sich bereits in den Mittagsstunden 
die ersten Besucher, um für den 

Verkaufsbeginn bestens vorbereitet zu sein. Pünktlich um 
16.00 Uhr wurde dann auch der eingezäunte Bereich für 
alle Neugierigen und 
Sammler geöffnet. Am 
Sonntag konnten bei 
strahlendem Sonnen-
schein wieder zahlrei-
che Besucher begrüßt 
werden. Für das leib-
liche Wohl war mit ge- 
backenem Karpfen, Brat-
würsteln, Kastanien und 
Mehlspeisen bestens ge-
sorgt.
Ende Oktober lud die 
Feuerwehr alle Kame-
raden mit Familie zum 
diesjährigen Feuerwehr-
ausflug. Unser erstes 
Ziel des wettertechnisch durchwachsenen Tages war das 
Feuerwehrhaus Bairisch-Kölldorf, auch bekannt als das 
größte „Feuerwehrauto“ der Welt. Im Anschluss besuch-
ten wir in St. Anna am Aigen, aufgeteilt in zwei Gruppen, 
das Oldtimer Motorrad Technik Museum der Fam. Legen-
stein und die Imkerei und das Bauernmuseum der Fam. 
Weiß. Nach dem Mittagessen konnten wir noch den Markt 
St. Anna genauer erkunden, bevor wir weiter zur örtlichen 
Aussichtswarte reisten. Die Wetterkapriolen ließen aus der 
geplanten Wanderung nur einen kleinen „Verdauungsspa-
ziergang“ in Richtung Buschenschank Hütter werden, wo 
der Abschluss in gemütlicher Runde stattfand.
Neben den regelmäßigen Übungen der letzten Monate 
nahmen Ende September unter anderem 14 Kameraden 
in der forstlichen Ausbildungsstätte Pichl bei der theoreti-
schen und praktischen Ausbildung in der Handhabung von 
Kettensägen teil. Das Seminarziel lautete, dass die Kame-
raden in der sicheren Motorsägenhandhabung geschult 
werden und Gefahrensituationen richtig einzuschätzen ler-

nen, um dadurch Unfälle zu vermeiden. Folgende Themen 
standen am Kursplan: Wartung der Motorsäge, Arbeitssi-
cherheit, Unfallvermeidung, Arbeitstechnik, Fällungsübun-
gen, einfache Trennschnitte am Rundholz in verspanntem 
Zustand und am Simulationsstand. Des Weiteren konnten 
Ende Oktober vier Kameraden nach intensiver Vorberei-
tung die Atemschutzleistungsprüfung in Bronze erfolgreich 
absolvieren.

FF Michlgleinz in Bairisch-Kölldorf – alle Fotos FF Michlgleinz

Dass die Zusammenarbeit zwischen den benachbarten 
Wehren eine enorme Wichtigkeit im Feuerwehrwesen dar-
stellt, konnte heuer schon in zahlreichen Übungen und 
Einsätzen unter Beweis gestellt werden. So mussten auch 
Mitte November die Feuerwehren Groß St. Florian, Gus-
sendorf und Michlgleinz zu einer Tierrettung nach Mönich-
gleinz ausrücken. Zehn Schweine stürzten aufgrund eines 
technischen Gebrechens durch den Spaltboden in den 
darunterliegenden Gülleraum. Beim Eintreffen der Feu-
erwehren musste festgestellt werden, dass bereits sechs 
Schweine verendet waren. Mittels Belüftung und unter 
schweren Atemschutz konnten vier Schweine von den 23 
eingesetzten Kameraden nach intensivem Einsatz gerettet 
werden.

Tierrettung in Mönichgleinz – vier Schweine gerettet!
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Neues vom Betreuten Wohnen

von Karla Wonisch

(Betreuerin)

Wohnung zu vermieten

Die Wohnung befindet sich im 2. 
Stock, ca. 46 m², behinderten-

gerecht, inkl. Küchenausstattung, 
Lift befindet sich im Haus.
Anfragen an Frau Karla Wonisch 
unter der Tel.: 0650/29 06 111

Jahresabschlussfeier FF Kraubath

von OBM Josef Resch 

(Schriftführer)

Ihrer jährlichen Tradition folgend lud 
die Wehrführung der FF Kraubath 

Ende November wieder zum offiziel-
len Jahresabschluss in den Panora-
mahof Kleier-Lamprecht. Trotz toller 
Harmonikaklänge des JFM Lorenz 
Lang, eine mit viel Wehmut verbun-
dene Feier, weil man wusste, dass 

es im Panoramahof die letzte dieser Art sein wird. Zum Be-
dauern aller wurde nämlich vor Kurzem bekannt, dass die 
so beliebte Location in Kürze ihre Pforten schließen wird.
Und diese Wehmut schwang auch in der Laudatio von ABI 
Anton Primus mit, der neben der Feuerwehrjugend, den 
Kameraden mit ihren Partnern auch die freiwilligen Helfer 
beim Fetzenmarkt begrüßen konnte. Als besondere Ehren-
gäste hatten sich ELM Franz Dam, GV August Bierba-
cher und etwas verspätet auch Vzbgm. Ing. Franz Jöbstl 
der Marktgemeinde Groß St. Florian eingefunden.
Seinen persönlichen Rückblick leitete Kommandant Pri-
mus mit dem Zitat ein „Wer keine Ziele hat, arbeitet für die 
Ziele der anderen“.
In seiner Bilanz verwies er auf ein sehr erfolgreiches Jahr 
2018, das neben einem tollen 2-Tagesausflug nach Salz-
burg, der 30er-Feier von OBI Daniel Resch und sehr po-
sitiv verlaufenen Veranstaltungen reichlich mit Highlights 
bestückt war. 
Als Reaktion auf ständig steigende Unwettereinsätze hat 
man heuer zwei Einsatzkisten angeschafft, die so mit tech-
nischer Gerätschaft bestückt sind, dass jederzeit zwei ge-
trennte Teams ortsunabhängig voneinander tätig werden 
können.
Besonderen Dank sprach ABI Primus nicht nur dem Vor-
stand und der Mannschaft aus, sondern auch den Partne-

Hinweis für alle Ball-Tiger
Ball der FF Kraubath am Samstag, 

den 5. Jänner 2019, im Festsaal Kraubath
Musikgruppe: „Die Koralm-Krainer“

rinnen der Kameraden, die als Dank für ihre Unterstützung 
ein kleines Ehrengeschenk erhielten. 
Sehr großen Stellenwert in der kleinen Wehr Kraubath 
nimmt schon seit Jahren der Sektor Atemschutz ein, wo 
OBI Daniel Resch als Bewerter bei den ASL-Prüfungen tä-
tig ist und LM Stefan Lamprecht sich als Abschnittsbeauf-
tragter für den Atemschutz verantwortlich zeichnet.
Das nahm auch Vzbgm. Franz Jöbstl zum Anlass, um den 
Mitgliedern seine Bewunderung für das Geleistete auszu-
sprechen und alles Gute für 2019 zu wünschen. Komman-
dant Primus war es schließlich vorbehalten, das bekannt 
herzhafte aber wahrscheinlich letzte Steirische Buffet im 
Panoramahof Kleier-Lamprecht zu eröffnen.

Gemütliches Beisammensein zum Jahresabschluss – 
Foto FF Kraubath

Weihnachtsmarkt

Zum Abschluss des Jahres konnten wir heuer wieder vie-
le Freunde, Bekannte und Verwandte der Bewohner zu 

dem bereits zum neunten Mal veranstalteten Weihnachts-
markt begrüßen. Die Bewohner haben in zahlreichen Stun-
den wieder schöne Bastelarbeiten gefertigt. Wie immer 
gab es auch selbstgebackene Kekse. Dank aller war es 
eine gelungene Veranstaltung. Ein großer Dank gilt heu-
er Herrn August Bierbacher, der uns mit Holzarbeiten tat-
kräftig unterstützt hat, Herrn Anton Brunner, der uns schon 
einige Jahre als Nikolaus mit Süßigkeiten verwöhnt und 

der Gemeinde für ihre Christ-
baumspende.
Großen Dank auch an Herrn 
Pfarrer Mag. Anton Rindler, der 
uns in der Adventzeit besucht 
hat.

In geselliger Runde
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Nikolausbesuch – alle Fotos Betreutes WohnenViele Gäste beim Weihnachtsmarkt

Chorgemeinschaft Groß St. Florian
im Dauereinsatz

von Dietmar Spielhofer

(Schriftführer) Mitte September war es wieder 
soweit: Um 10.00 Uhr der erste 

Auftritt in der Grazer Innenstadt am 

Aufsteirern im September, Gospelmesse im November, 
Chorkonzert im Dezember

Färberplatz, um 12.00 Uhr ging es dann auf der Haupt-
bühne am Grazer Hauptplatz weiter. Bei herrlichem Wetter 
genossen wir die tolle Stimmung des „Aufsteirern 2018“! 

Mit zur Veranstaltung passenden Volksliedern hatte unser 
Chorleiter Martin Gollob erneut ein spannendes Programm 
zusammengestellt. Auch das Publikum war begeistert und 
hat das eine oder andere Lied mit angestimmt, wie wir von 
der Bühne aus bemerken konnten. Anschließend wurde 
noch herrlich gespeist und der angenehme Sonntag ge-
nossen.
Auf Bitte unseres Herrn Pfarrers gestalteten wir eine Sonn-
tagsmesse Mitte November in der Pfarrkirche Groß St. 
Florian mit. Gospel bzw. Spirituals sind ja geistliche Lie-
der, vorwiegend aus dem afro-amerikanischen Raum im 
18. Jahrhundert entstanden, als die meisten Schwarzen in 
Amerika noch versklavt waren. Diese Musik-Leckerbissen 
bestechen vor allem durch ausgelassene Rhythmik und 
sind besonders schwungvoll, trotzdem bleibt der geistliche 
Anspruch gewahrt. Aufgrund der guten Resonanz werden 
wir die Gospelmesse im nächsten Jahr auch in Deutsch-
landsberg präsentieren. 
Viel Zeit wurde auch für das Proben unseres Chorkonzer-
tes im Dezember investiert. Als besondere Highlights durf-
ten wir heuer die Bigband Yabadabadoo, Stimmbildungs-
schüler und die Musikschulband begrüßen. 
Ein weiteres Chorjahr neigt sich langsam dem Ende zu – 
aktuelle Infos finden Sie unter www.chorgemeinschaft.net

Alle Fotos Chorgemeinschaft Groß St. Florian

Nicht nur am Färberplatz …

... sondern auch am Hauptplatz konnte das Publikum 
begeistert werden
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Aktivitäten der Florianer Pensionisten

von Josef Arnfelser

(Vorsitzender)

Ein abwechslungsreiches Ver-
bandsjahr neigt sich dem Ende 

zu. So war das Ausflugsprogramm 
wiederum vielfältig gestaltet. Neben 
zwei Tagesausflügen gab es auch 
fünf Halbtagesfahrten sowie einen 
Wandertag. 20 Mitglieder waren 
beim Theater im Bauernhof in St. 
Josef dabei und haben sich beim 

Stück „Gspenstermacher“ köstlich amüsiert. Eine Gruppe 
war auch beim Frühjahrstreffen von Seniorenreisen in Kro-
atien, wo man unter anderem Dubrovnik, Mostar, Ston und 
die Bucht von Kotor besichtigte, mit dabei. Das monatli-
che Kegeln im JUFA-Gästehaus in Deutschlandsberg wird 
nach wie vor sehr gut angenommen. Auch das diesjährige 
Frühlingsfest war wiederum sehr gut besucht. Neben die-
sen und einigen anderen Aktivitäten wie Gegenbesuche, 
Geburtstagsfeiern usw., wird natürlich auch auf die Mitglie-
der in den Seniorenheimen nicht vergessen. Mit einer vor-
weihnachtlichen Feier Mitte Dezember im Gasthof Reinba-
cher in Schönaich endete das heurige Verbandsjahr. Wie 

Sie sehen, liebe Leser, geschieht etwas in unserer Orts-
gruppe. Wenn auch Sie Interesse haben, bei einer unserer 
nächsten Veranstaltungen dabei zu sein, melden Sie sich 
unter der Telefonnummer 0664/34 43 104.

Die Florianer bei den Alpakas in Frauental – 
Foto Pensionistenverband Groß St. Florian

Schöne Herbstausflugs-
und Veranstaltungstage

von Gertrude Jauk
(Obfrau)

Durchwegs Schönwetter herrsch-
te bei den Veranstaltungen im 

heurigen Herbst. Nach zwei vergeb-
lichen Versuchen belohnte uns der 
dritte Anlauf, den neuen, beeindru-
ckenden Aussichtsturm am Pyra-

midenkogel zu erklimmen, mit strahlendem Herbstwetter. 
Ebenso beeindruckend war am Nachmittag die Besich-
tigung des Japan Bonsai Museums mit ausgedehntem 
Garten in Seeboden am Millstättersee. Inhaber Günther 
Klösch schilderte uns locker, sehr informativ und beein-
druckend die Kunst, wie man einen Bonsai heranzieht und 
behandelt. Die Heimfahrt durch das südliche Nockgebiet 
und Bad Kleinkirchheim im milden Abendsonnenschein 
war ebenfalls eindrucksvoll.

Ende September nahmen elf mutige Seniorenbundmit-
glieder beachtenswert erfolgreich bei der Senioren-Si-
cherheitsolympiade des Bezirkes teil, denn nach vier Be-
werbsrunden zum Thema Sicherheit und Krisenvorsorge 
verfehlte der Seniorenbund Unterbergla mit dem 4. Platz 
nur knapp das „Stockerl“. Mit etwas Glück hätte es sogar 
der 2. Platz sein können! Was uns aber schon mit etwas 
Stolz erfüllte, war das Faktum, dass wir die Florianer Se-
niorengruppe hinter uns gelassen haben. Eine tolle Veran-
staltung des „Zivilschutz Steiermark“ zum Thema Sicher-
heit im Alter.
Im Oktober wurden mit großen Abordnungen Seniorenver-
anstaltungen in Pölfing-Brunn und in der Weststeirerhalle 
in Wettmannstätten besucht und das alljährliche Kastani-
enbraten beim Buschenschank Zeck fand statt, wo sich Siegerehrung bei der Sicherheitsolympiade

Wasser marsch! – Alle Fotos Seniorenbund Unterbergla
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eine große Anzahl von Mitgliedern hervorragend unterhielt. 
Die Jahresabschlussfahrt im November führte uns in die 
schöne Wallfahrtskirche Maria Straßengel, einem Juwel 
der Hochgotik. Den Dankgottesdienst feierte mit uns Pfarr-
seelsorger Mag. Pawel Lepczyk und im Anschluss erklärte 
uns „Jetti“ Macher in ihrer überaus kompetenten Art das 
prächtige Gotteshaus, das wegen seiner Baustilähnlichkeit 
auch der „steirische Steffl“ genannt wird. Sie führte uns 
dann in das Pfarrhaus, wo sich eine der ältesten Rauch-

kuchln der Steiermark befindet. Wir bekamen auch das gut 
verwahrte, legendenumwobene Straßengler Wurzelkreuz 
zu sehen, das im 14. Jhdt. aus einer Tanne in der Nähe der 
Kirche herauswuchs.
Nach dem Mittagessen beim nahegelegenen Kirchenwirt 
wurde am Nachmittag das Schlüsselmuseum in Graz be-
sucht, wo es Schlösser und Schlüssel aus aller Welt zu 
bewundern gibt und die Teilnehmer im Zuge der Führung 
Spannendes und Amüsantes zum Thema Schlüssel erfah-
ren konnten. Der Tag wurde mit einem sehr angenehmen 
Buschenschankbesuch beim Fellner in Schamberg abge-
rundet.
Am 1. Adventwochenende hielten wir bei der Jahresvoll-
versammlung im Gasthof Reinbacher Rückschau auf ein 
sehr abwechslungsreiches Jahresprogramm. Mit großer 
Freude konnte ich als Obfrau neben zahlreichen Mitglie-
dern auch eine Reihe Ehrengäste herzlich willkommen hei-
ßen. Sepp Aldrian präsentierte bereits die Vier-Tage-Fahrt 
2019 in das Weinviertel und Südmähren, zu der ich alle, 
nicht nur Seniorenbundmitglieder, herzlichst einlade. Die 
Weihnachtsfeier am Nachmittag gestaltete sehr einfühl-
sam und besinnlich Kurt Macher, unterstützt vom Ensemb-
le Cantabile. Mit der Einladung an die gesamte Generation 
60+, in unserer Runde bei den vielfältigen Veranstaltungen 
mitzumachen, freue ich mich schon auf viele schöne ge-
meinsame Erlebnisse im Jahre 2019.Gruppenfoto vor der Wallfahrtskirche Maria Straßengel

Jahresrückblick des 
Seniorenbundes Groß St. Florian

von GR Herbert Jöbstl

(Obmann)

Unsere Ortsgruppe kann auf ein 
sehr bewegtes Jahr und vie-

le schöne Erinnerungen zurück-
blicken. Zahlreiche Ausflüge mit 
schönen und interessanten Besich-
tigungen, informativen Führungen 

und Buschenschankbesuchen waren im Jahresprogramm 
ständig enthalten. Die Ausflüge führten zum Bauernhof 
Wallner (Pracher) in Petzelsdorf, zum Art Event Theater-
bühnenbau in Graz, zu einer Genusstour in Birkfeld bei 
Weiz, dem Muttertagsausflug zum Strossegg Wirt und zum 
Stoanihaus mit Empfang durch die Stoakogler in Gasen, 
zur Wanderung zum Fischwirt Lenzbauer sowie einem 
Ausflug in die Waldheimat Alpl/Peter Rosegger und der 
Oma-Opa-Enkelfahrt zum Märchenwald in St. Georgen. 
Der Ausflugshöhepunkt war der 5-Tage-Ausflug in den 
Bayerischen Wald. Ein gemütliches Hotel und ein kompe-
tenter örtlicher Reiseleiter bürgten für ein unvergessliches 
Erlebnis. Weiter ging es mit einer Wanderung zur Bärental-
hütte, der Fahrt ins Blaue zur Sabathyhütte, Terra Mystica 
in Bleiberg, einer Rundfahrt auf der Klöcher Weinstraße, 
Seniorenmesse mit Fischessen und als Abschluss einem 
Weihnachtsausflug nach Marburg. Die monatlichen Kegel-
nachmittage, organisiert von Frau Hermine Scheer, sind 
stets bestens besucht, wobei das Binkerlkegeln mit dem 
gemütlichen Beisammensein bei der Familie Jöbstl ein fi-
xer Termin im Jahresprogramm ist. 
Zur alljährlichen Vorweihnachtsfeier, verbunden mit der 
Jahreshauptversammlung, konnten viele Ehrengäste und 

mehr als 120 Mitglieder begrüßt werden. Auch die Show- 
einlage der Volksschüler sorgte bei den Senioren für große 
Begeisterung, dafür ein herzlicher Dank. Vorzüglich bewir-
tet wurden wir von der Familie Silvia Zmugg aus Lebing. 
Eine Bastelrunde (Brigitte Jöbstl, Hildegard Klug, Josefine 
Deutschmann, Rosa Painsi) sorgte für eine wunderschö-
ne Weihnachtsdekoration, welche jedes Mitglied als Weih-
nachtsgruß mit nach Hause nehmen konnte. 

Weihnachtsfeier 2018
Leider müssen wir auch in diesem Jahr auf unsere verstor-
benen Mitglieder zurückblicken, diese waren: Ehrenmit-
glied Josef Stoiser, LT-Präs. a. D. Comm. Reinhold Purr, 
Bgm. a. D. Florian Kröll und Franziska Lang. 
Wollen auch Sie an den vielen Attraktionen teilnehmen, 
rufen Sie an: Obmann GR Herbert Jöbstl – Tel.: 0664/ 
91 08 405 oder 03464/27 01.
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Immer Aktiv – 
Landjugend Groß St. Florian

von Raphael Wieser 

(Pressereferent-Stellvertr.)

durch Oberkrainer Power wurden die zahlreichen Gäste 
von unserer Leiterin Kerstin Wegl und unserem Obmann 
Franz-Josef Wallner begrüßt. Dieses Jahr durften wir uns 
sogar über Besuch von unserer Partnerlandjugend, der 
Landjugend Hafnerbach (St. Pölten-Land), freuen! 
Im Anschluss an die Begrüßung folgte der feierliche Hö-
hepunkt des Abends, der Bieranstich durch unsere Eh-
rengäste Bgm. Alois Resch und Prok. der Raiffeisenbank 
Groß St. Florian-Wettmannstätten Franz Nebel, MBA. 
Trotz ausdauernder Gegenwehr des Bierfasses konnte 
nach mehreren beherzten Schlägen „Ozapft is“ ausgeru-
fen werden, woraufhin die Musiker ihr Programm fortsetz-
ten. Doch damit nicht genug, noch vor Mitternacht betrat 
die Schuhplattlergruppe „Plattschuachler” den Tanz-
boden und gab, begleitet von Steirischer Ziehharmonika, 
ihren teils waghalsigen Tanz zum Besten. Bei so viel zünf-
tiger Unterhaltung verwundert es nicht, dass sich das Fest 
bis in die frühen Morgenstunden fortsetzte.

Bieranstich durch Bgm. Alois Resch mit Franz-Josef Wallner, 
Wolfgang Jöbstl, Kerstin Wegl und Franz Nebel (v.l.n.r)

Florianer Oktoberfest 

Bereits zum 18. Mal hielt unsere 
Landjugend ihr jährliches Ok-

toberfest in Groß St. Florian ab. 
Nach einstimmenden Musikstücken 

Schuhplattlergruppe „Plattschuachler” mit ihrer 
vormitternächtlichen Tanzeinlage

Silber bei Bundes-Agrarkreisolympiade

Zwei unserer aktivsten Mitglieder haben wieder zuge-
schlagen! Andreas Bernhard und Benjamin Unter-

kofler haben sich, nach der Qualifikation auf Landesebene 
2017, bei der diesjährigen Bundes-Agrarkreisolympiade 
im Burgenland den 2. Platz gesichert und brachten nach 
zwei spannenden Wettkampftagen Silber nach Groß St. 
Florian!
Doch auch beim Bewerb auf Bezirksebene in Wies wa-
ren unsere Mitglieder wieder stark vertreten. Es galt sein 
Wissen über die Themen Honig, Holz, Jagd, Lebensmit-
telkennzeichnung oder Betriebswirtschaft unter Beweis zu 
stellen. Auch hier belegten Andreas und Benjamin den 
3. Platz. Am selben Tag erreichte Christina Pölzl beim 
Sensenmähen in Wies den 2. Platz!

Bezirks-Landjugend-Wallfahrt nach 
Mariazell

15  Landjugendliche aus dem Bezirk machten sich auf 
den Weg, um innerhalb einer Woche 210 km zur 

Wallfahrtskirche zu beschreiten. Vom Sulmtal führte ihre 
Wanderung über Stainz, Graz, Passail, Mitterdorf und die 
Hohe Veitsch und endete vor der gemeinsamen Heimreise 
mit einer Messe in der Basilika.

Unsere Wallfahrer: Anna-Maria Wallner, Anton Weißensteiner, 
Christian Pommer, Christina Pölzl, David Weißensteiner, Martin 

Stieglbauer und Veronika Pölzl
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Jagdschutzverein Groß St. Florian –
gelungene Veranstaltung 

von Alois Albrecher

(Obmann)

Der Jagdschutzverein Groß St. 
Florian veranstaltete Mitte Au-

gust eine Jägermesse mit anschlie-
ßendem Jägerfrühschoppen. Die 
Heilige Messe in der Pfarrkirche 
Groß St. Florian unter der Leitung 
des Herrn Pfarrers Mag. Anton 
Rindler wurde mit dem Einzug der 

Jäger eröffnet. Die gut besuchte Messe wurde von den 
Mitgliedern des Jagdschutzvereines gestaltet und von den 
Jagdhornbläsern St. Hubertus unter Hornmeister Franz Le-
genstein musikalisch umrahmt. 

Die Jäger haben die Messe mitgestaltet 

Nach dem Segen des Herrn Pfarrers erfolgte ein gemein-
samer Auszug der Jäger Richtung Pfarrhof, wo ein gut or-
ganisierter und hervorragend besuchter Jägerfrühschop-
pen mit Hundevorführung stattfand. Neben zahlreichen 
Jägern sowie Frühschoppenbesuchern konnte ich auch 
einige Ehrengäste, darunter Bezirksjägermeister OSR 
Hannes Krinner, die Bürgermeister Alois Resch und OSR 
Walter Eichmann sowie viele Funktionäre des Jagdschutz-
vereines, der Jagd, Sponsoren und Vereine begrüßen. 

Bgm. OSR Walter Eichmann, Bgm. Alois Resch, 
Bezirksjägermeister OSR Hannes Krinner und ich (v.l.n.r.) 

Bei Kaiserwetter und vorzüglichem Hirschgulasch ver-
brachten die Besucher einige gemütliche Stunden bei aus-
gezeichneter Stimmung im Pfarrhof von Groß St. Florian. 
An dieser Stelle sei ein großer Dank an die Organisatoren, 
allen Helfern sowie Sponsoren ausgesprochen, die dieses 
großartige Fest möglich gemacht haben.

Einige Jäger mit ihren Jagdhunden  –
alle Fotos Jagdschutzverein Groß St. Florian

Malerei - Tapeten - Anstrich - Dekormalerei - Fassadengestaltung 

+43 660 4617064 - office@malermeister-kerzenberger.at
8522 Groß St. Florian - Marktring 16
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              Aktuelles aus der Wirtschaft

von Bgm. Alois Resch

(Wirtschaftsbundobmann)

Florianer Weih-
nachtsmarkt

Im Feuerwehrmu-
seum fand am 1. 

Adventwochenende 
der traditionelle Weih-
nachtsmarkt der Wirt-
schaf ts t re ibenden 
von Groß St. Florian 
statt. Sehr viele Betriebe und auch private Aussteller zau-
berten in die Räumlichkeiten und im Hof des Feuerwehr-
museums vorweihnachtliche Stimmung und boten ein um-
fangreiches Programm.

1.210,00 € wurden für die Aktion „Florianer helfen Florianern“ 
gespendet – Yves Michel Müller, Katrin Zeilinger, Barbara 

Resch, Robert Heinzl und Markus Leitinger (v.l.n.r.) –  
Foto: fliegende Kamera, Christian Freydl

Diese Weine, die am Etikett auch das neue Logo der 
Marktgemeinde Groß St. Florian tragen, sind ab sofort bei 
unseren Wirten, sowie beim Sparmarkt Puntigam und na-
türlich bei der Weinkellerei Müller erhältlich.
Am Sonntagvormittag begeisterten uns die Kinder vom Kin-
dergarten Unterbergla mit ihren tollen Aufführungen. Die 
Landjugend präsentierte uns eine schöne Modenschau mit 
Alpakamode von „Schilcherland-Alpaka“ aus Unterbergla. 
Bei der Schlussverlosung wurden von jedem Aussteller 
Warenpreise oder Gutscheine verlost. 
Ein herzlicher Dank für das Mitmachen beim Weihnachts-
markt gilt allen Wirtschaftstreibenden und Ausstellern 
sowie allen Mitwirkenden. Besonderer Dank gilt Frau 
DI Katrin Zeilinger sowie meiner Gattin Barbara Resch 
für die Hauptorganisation des Weihnachtsmarktes. Dan-
keschön an Marianne Resch sowie an Maria und Johann 
Stoiser für die alljährliche schöne Gestaltung unserer 
Weihnachtskrippe.

Für unsere Kinder gab es diesmal ein Bilderbuchkino, ein 
Kasperltheater und Spaziergänge mit den Alpakas. Zur 
Einschaltung der Weihnachtsbeleuchtung und zur Eröff-
nung der lebensgroßen Weihnachtskrippe gab es wieder 
weihnachtliche Darbietungen von unserer Musikschule.
Heuer wurde erstmalig nach der Lichtereinschaltung „Der 
Florianer Wein“ präsentiert und verkostet. Der Wirtschafts-
bund Groß St. Florian hat im Sommer bei einem Besuch 
der Domäne Müller je einen „Florianer Wein“ als Weiß- und 
Rotwein sowie Schilcher kreiert.

Viele Preise konnten unter den Besuchern verlost werden –
Foto: fliegende Kamera, Christian Freydl

Die Aussteller des Weihnachtsmarktes 2018 – Foto: Johann Stoiser
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Gemeinsam mit der Wirtschaftskammer Deutschlandsberg 
mit Obmann Manfred Kainz und Regionalstellenleiterin 
Maria Deix konnte ich zur Weihnachtsfeier für die Senio-
ren des Wirtschaftsbundes Groß St. Florian ins Restaurant 
Schnattl einladen. 
Einen großen Dank für die Unterstützung darf ich an die 
Wirtschaftskammer richten! 

EuroSkills 2018 – 
Bronzemedaille für Maria Jöbstl

Bei den Berufseuropameisterschaften in Budapest holte 
sich Maria Jöbstl aus 

Groß St. Florian gemein-
sam mit ihrer Teamkol-
legin Bozena Turopoljac 
aus Kärnten die Bronze-
medaille im Teambewerb 
„Mode – Technologie“. 
Ich durfte der Absolven-
tin der Modeschule Graz 
recht herzlich zu ihrer 
tollen Leistung gratu-
lieren und wünsche ihr 
für alle weiteren beruf- 
lichen Herausforderun-
gen alles Gute. 

Bgm. Alois Resch mit Maria 
Jöbstl – Foto: Marktgemeinde

Staatsmeister in Elektrotechnik

Stefan Prader hat sich 
beim Landeswettbe-

werb der Elektrotechnik 
den 2. Platz geholt und 
sich damit für die Austrian 
Skills in Salzburg quali-
fiziert. Diese haben jetzt 
von 22.11.–25.11.2018 
stattgefunden, wo Stefan 
mit weiteren 16 Elektro-
techniker angetreten ist. 
Die Anforderungen, die 
auf genauen Plan wie 
auch Zeitplan zu erledi-
gen waren, waren groß. 
Stefan hat bei diesem Be-
werb gewonnen und wurde Staatsmeister der Elektrotech-
nik 2018. Für den Staatsmeister geht es nächstes Jahr zur 
„WorldSkills“ nach Russland (Kasan). Er freut sich sehr, 
dass er auch in Graz 2020 bei den „EuroSkills“ antreten 
darf. Stefan setzt den Focus für die nächsten zwei Jahre 
auf die Internationalen Bewerbe und wird sich gut darauf 
vorbereiten. Die volle Unterstützung wird er weiterhin von 
der Firma Elektrotechnik Prader bekommen, wo er schon 
seinen Beruf gelernt hat und derzeit auch arbeitet.

Stefan Prader – Fotograf unbekannt

Bürgerbeteiligung in Tanzelsdorf

von
Gerd Zenz

Aus der Veranstaltungsreihe 
„Bürgerbeteiligung“ der Markt-

gemeinde Groß St. Florian ent-
sprang in der KG Tanzelsdorf das 
Projekt „Familie und Sicherheit“. 
Das Hauptanliegen der anwesen-
den Bewohner bei der Bürgerbetei-
ligung in Tanzelsdorf zum Thema 
Lebensqualität war eindeutig die 
Einhaltung der Fahrgeschwindigkeit 

im Dorfgebiet. Einige Verkehrsteilnehmer zeigen sich zu-
folge der Wahrnehmungen der Bevölkerung nicht sehr wil-
lig, Geschwindigkeitsbegrenzungen einzuhalten. 
Es bildete sich kurz danach eine Personengruppe, be-
stehend aus Karin Recher, Adolf Riegler, Joachim Billek, 
Günther Zach und meiner Wenigkeit. Wir machten uns Ge-
danken zu diesem Problem. 
Man fasste den Entschluss, 
einen Malwettbewerb für 
alle Bewohner zum Thema 
Fahrgeschwindigkeit auszu-
schreiben. Die Einladungen 
zur Teilnahme verteilten die 
genannten Personen per-
sönlich an jeden Haushalt, 
um alle Bewohner auf diese 
Problematik hinzuweisen.
Viele Kinder aber auch Er-
wachsene folgten dieser 
Einladung. Die entstande-

nen einzigartigen Kunstwerke wurden beim Zeltfest der 
FF Tanzelsdorf der Öf-
fentlichkeit präsentiert. 
Im Anschluss ging es da-
rum, Hinweisschilder mit 
den Bildern anzufertigen. 
Nachdem diese Aufgabe 
mit der Unterstützung vie-
ler Sponsoren bewältigt 
werden konnte, wurden 
bzw. werden die Schil-
der derzeit im Dorfgebiet 
montiert und weisen sehr 
bunt darauf hin, die vor-
geschriebene 30 km/h-Be-
schränkung einzuhalten. 
Unser Dank gebührt den zahlreichen Sponsoren sowie der 
Marktgemeinde Groß St. Florian und natürlich den zahl-
re ichen-
kreativen 
Kindern. 
In nächs-
ter Zeit 
wird sich 
ein Verein 
b i l d e n , 
der auch 
w e i t e -
re Ziele 
verfolgen 
wird.Bereits montiert

Langsam fahren! – 
Fotos: Gerd Zenz

Aufnahmen von noch anzubringenden Schildern
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Abschluss der Herbstsaison 
für den HC Aqua Line

von Jürgen Schwab 

(Schriftführer)

einen Platz im Mittelfeld der Tabelle in Angriff nehmen. Er-
freuliches gibt es von unserem Obmann-Stellvertreter Her-
bert Fürnschuss und seiner Partnerin Kimberley Ennser zu 
berichten, denn im September hat ihr Sohn Luis das Licht 
der Welt erblickt. Der HC Aqua Line bedankt sich für die 

Warum Stretchen (Dehnen)?

von Johanna Lenz

(Wellnesscoach)

Unser Körper muss täglich gegen 
die Schwerkraft ankämpfen. 

Gleichzeitig wird er durch den Al-
terungsprozess dehydriert und das 
Gewebe wird ledrig. Nach Jahren 
vielen Sitzens und Autofahrens er-
starren wir in Haltungen, die wir uns 
mit der Zeit angewöhnt haben. Die 
Folgen sind eine schlechte Haltung 

und enorme Erschöpfung. Aber all das muss nicht sein. Mit 
Hilfe eines Stretchingsprogammes werden die ursprüng-
lichen Muskellängen wiederhergestellt, die dann für eine 
aufrechte, korrekte Haltung sorgen.
Kräftige Muskeln, Sehnen, Knochen und Bänder sind un-
verzichtbar, wenn man gesund und vital bleiben möchte. 
Die Sehnen verbinden die Muskeln mit den Knochen und 
der beim gezielten Dehnen ausgeübte Zug lässt die Mus-
keln straffer werden. Das beugt Sport- und Alltagsverlet-
zungen vor. Bänder verbinden die Knochen untereinander 
und halten das Skelett zusammen. Stretching soll Muskeln 
und Sehnen verlängern und die Bänder dadurch schützen.
Wenn unser Körper mit zunehmendem Alter immer mehr 
austrocknet, wird Stretching noch wichtiger. Denn der lang-
same Dehydrierungsprozess führt nicht nur äußerlich zu 
Falten, sondern betrifft unser gesamtes Körpergewebe. 

Unsere Muskeln, Sehnen und Bänder 
trocknen nicht nur aus und verkürzen 
sich, sondern werden richtig ledrig. Mit der Zeit wird unser 
Körper immer steifer und buckliger, außerdem können die 
überlebenswichtigen Nährstoffe nicht mehr so gut zirkulie-
ren.
Stretching wirkt sich nicht nur positiv auf unsere Muskula-
tur, sondern auch auf unser neurologisches System und 
unsere Gehirnfunktion aus. Das Gehirn reguliert automati-
sche Körperfunktionen wie Puls und Blutdruck. Es sorgt für 
die Ausschüttung von Hormonen, die als chemische Bo-
tenstoffe den Insulinspiegel, den Stoffwechsel und unsere 
Stimmungslage regeln.
Aber auch im Alltag können wir von Stretching profitieren. 
Wir werden dadurch beweglicher und gelenkiger, sodass 
Stehen, Laufen und Sitzen leichter fällt, ohne unter Rü-
cken-, Schulter- und Beinschmerzen zu leiden. Laufen und 
Treppensteigen sind weniger anstrengend, weil wir weni-
ger Energie aufwenden müssen und nicht so rasch ermü-
den.
Unsere Seele profitiert ebenfalls von Stretching. Es bringt 
uns zur Ruhe und lässt uns inneren Frieden finden. Oft 
reicht schon eine einfache Dehnungsübung, um ein Prob-
lem mit anderen Augen zu sehen und so leichter eine Lö-
sung dafür zu finden.

Der HC Aqua Line kam in der 
Herbstsaison in neun Spielen 

zu ebenso vielen Punkten, was 
den achten Platz in der Tabelle des 
Grenzlandcups bedeutet. Mit eini-
gen Veränderungen im Kader und 
unglücklichen Niederlagen in der 
Hinrunde will man nun im Frühjahr 

Einladung und wünscht der frisch gebackenen Kleinfamilie 
nur das Beste für die gemeinsame Zukunft. 
Weiters veranstaltet der HC Aqua Line am Samstag, den 
19. Jänner 2019 ein Hallenturnier in der Florianihalle. An-
meldungen bitte per Nachricht an 0664/40 68 970, der HC 
Aqua Line freut sich auf eine zahlreiche Teilnahme. 
Der Vorstand des HC Aqua Line möchte sich zum Jahres-
abschluss bei allen Helfern, Sponsoren und Fans bedan-
ken und hofft auch weiterhin auf Unterstützung im Jahr 
2019.

Einladung zum Hallenturnier 2019 – alle Fotos HC Aqua LineHerzlichen Glückwunsch
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Neues vom TUS

von OSR Dir. a. D.

Johann Schönegger

(Pressereferent)

Das wird ein heißer 
Frühling

Die Kampfmannschaft hat eine 
erfolgreiche Herbstsaison ge-

spielt. Zu Buche stehen sieben 
Siege, zwei Unentschieden und 
vier Niederlagen. Damit überwintert 
man am fünften Tabellenplatz, nur 
drei Punkte hinter dem Herbstmeis-

ter Ragnitz. Insgesamt liegen sechs Mannschaften inner-
halb von nur vier Punkten. Diese sechs Clubs werden ab 
März 2019 um den Meistertitel in der Unterliga West spie-
len. Eine spannende Frühjahrsmeisterschaft ist somit vor-
programmiert. Damit unsere Mannschaft im Kampf um den 
Meistertitel gute Karten hat, wurde der langjährige DSC 
Kapitän Philipp Leitinger verpflichtet. Der Deutschlands-
berger ist auf mehreren Positionen einsetzbar und mit sei-
ner Routine die ideale Verstärkung für unsere Mannschaft. 
Der sportliche Leiter Franz Haring will zusätzlich noch die 
eine oder andere Kaderverbesserung vornehmen.

Rückblick auf die Herbstsaison der 
Nachwuchsmannschaften

U8: In der U8 tummeln sich mittlerweile nicht weniger 
als 25 Kinder beim Training. Natürlich haben die bei-

den Trainer Gerald Lamprecht und Andreas Kleindienst 
alle Hände voll zu tun, den „Flohhaufen“ zusammen zu hal-
ten, um beim Training den Kindern die Grundbegriffe des 
Fußballs näher zu bringen. Deshalb wird auch des Öfteren 
in zwei Gruppen trainiert, damit man individueller auf die 
Kinder eingehen kann. Die Mannschaft setzt sich aus drei 
Altersgruppen zusammen: U6, U7 und U8. 

Gespielt wird bei Turnieren des Steiri-
schen Fußballverbandes. Heuer haben 
zwei Mannschaften daran teilgenommen, mittlerweile wird 
schon überlegt, eine dritte Mannschaft zu installieren, dafür 
müssten aber weitere Trainer gefunden werden.
Die Weiterentwicklung ist gerade bei den Kleinsten gewal-
tig, daher ist die professionelle Betreuung in diesem Alter 
besonders wichtig.

U10: Mit Heinz Theissl konnte im Sommer ein alter Be-
kannter im Nachwuchs-Trainerteam dazugewonnen 

werden. Zusammen mit Julian Lamprecht betreut er die 
Buben und Mädchen der U10. Es ist den beiden Trainern 
gelungen, die Mannschaft sowohl im technischen als auch 
im taktischen Bereich enorm weiterzuentwickeln, wobei 
auch an den individuellen Stärken der einzelnen Spieler in-
tensiv gearbeitet wurde. Mittlerweile zählt man bei den Tur-
nieren des Steirischen Fußballverbandes zu den stärksten 
Teams im Bezirk.

Die eifrigen „Flöhe“ mit ihren Trainern – alle Fotos TUS

Die Mannschaft mit ihren beiden Trainern

Neues vom Mädchenfußball

An der NMS Groß St. Florian gibt es ab diesem Schul-
jahr ein Fußballtraining für Mädchen. Jeden Freitag trai-

nieren 31 Mädchen eifrig unter der Leitung von Sportlehre-
rin Bianca Zweidick, BEd. Inzwischen gibt es bereits eine 
Kooperation mit 
dem TUS Groß 
St. Florian und 
Koordinator An- 
ton Wieser un- 
terstützt die 
Trainingsarbeit. 
Vor kurzem hat 
der Verein eine 
Garnitur neu-
er Dressen für 
die fußballbe- 
geisterten Mäd- 
chen zur Ver-
fügung gestellt, 
will man doch 
schon im Früh-
jahr an Bewer-
ben teilnehmen.
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FC Rimola triumphiert beim 
14. TWU-Hallenmasters

von Raffael Raudner

(Schriftführer)

Wie jedes Jahr begann die Hal-
lensaison für die Kicker aus 

der Umgebung mit dem legendär-
en TWU-Hallenmasters in Groß St. 
Florian. Die Vorzeichen waren bes-

tens: 25 angemeldete Teams sorgten für ein beachtliches 
Teilnehmerfeld bei der 14. Auflage des Traditionsturniers, 
welches Mitte November über die Bühne ging. Wie bei den 
vorigen Hallenmasters gab es ein kunterbuntes Teilneh-
merfeld. Von reinen Hobbykickern bis zu regionalligaer-
probten Ballkünstlern war alles dabei. Wie in der Cham-
pions League ist es anscheinend auch beim TWU-Turnier 
nahezu unmöglich, den Titel erfolgreich zu verteidigen. 

Matchballübergabe durch Vzbgm. Werner Reiterer 

Der Vorjahressieger Punschstand Kaijo schied durch ein 
Golden Goal im Halbfinale aus und verpasste im anschlie-
ßenden Spiel um Platz 3. das Stockerl. Die Bronzemedaille 
sicherten sich die UFC Youngsters. Ein toller Erfolg für die 
junge Truppe aus dem Raum Wettmannstätten. Im großen 

Finale standen sich mit dem FC Raudi und dem FC Ri-
mola erstmals in der TWU-Geschichte zwei Grazer Mann-
schaften gegenüber. Den Turniersieg holte sich der Tur- 
nierneuling FC Rimola. Die Mannschaft um Kapitän Florian 
Schwarz gewann das spannende Endspiel mit 6:4 und das, 
obwohl sie den ganzen Tag ohne Wechselspieler agierten. 
Neben der Siege-
strophäe heims-
ten die Newco-
mer auch noch 
die Preise für den 
besten Tormann 
(Andreas Trum-
mer) und den 
Torschützenkönig 
(Lukas Bauer) 
ein. Bester Spieler 
des Turniers wur-
de DSC Legende 
Philipp Leitinger. 
Die Schiedsrich-
ter Doppelreiter, 
Laposa und Lei-
tinger leiteten alle 
Spiele in souverä-
ner Manier und waren stets Herr der Lage.
TWU-Obmann Marc Schelch konnte bei der Siegerehrung 
wieder auf ein erfolgreiches Turnier zurückblicken. Beson-
ders die zahlreichen Sponsoren sowie die tatkräftige Mitar-
beit der TWU-Mitglieder sind Jahr für Jahr der Schlüssel für 
den Turniererfolg. Ein großes Dankeschön geht an Hannes 
Domik, welcher den TWU-Oscar für besondere Vereinsver-
dienste erhielt und an Verena Lukas und Lydia Reinisch für 
ihre alljährliche Hilfe hinter der Bar. 
TWU bedankt sich bei allen Sponsoren, Gönnern und 
Freunden für die jahrelange Treue.

Turniersieger FC Rimola – Fotos: TWU

Jahresrückblick des TV Michlgleinz

von Gernot Stoiser

(Schriftführer)

Der Tennisverein Michlgleinz darf 
auf ein sehr erfolgreiches Jahr 

zurückblicken. Die Mannschaft 1 
holte sich den Meistertitel in der 3. 
Klasse und den damit verbundenen 
Aufstieg in die 2. Klasse. Dies wur-
de natürlich gebührend gefeiert und 
wir freuen uns bereits auf die sport-
liche Herausforderung im kommen-
den Jahr.

Ebenso darf man mit den Leistungen der 2. und 3. Mann-
schaft zufrieden sein. Die 2. Mannschaft klassierte sich im 
Mittelfeld mit einer ausgeglichenen Bilanz. Die 3. Mann-
schaft konnte in der Premierensaison zumindest einen 
Sieg verbuchen und durfte sich somit über den vorletzten 
Platz freuen.

Damit künftig für Nach-
wuchsspieler gesorgt ist, 
haben drei Personen die 
Übungsleiterausbildung 
des STTV absolviert. Ziel ist 
es, die Kinder und Jugend 
für den Tennissport zu be-
geistern und für Bewegung 
zu animieren. Wir freuen uns auf unsere Meister von Mor-
gen.
Ein Dank gilt unseren Partnern und Sponsoren, die uns 
immer tatkräftig unterstützen. Dabei möchten wir auch auf 
zwei Veranstaltungen im Jahr 2019 hinweisen. Das Preis-
schnapsen findet am 16. März 2019 im Gasthaus Stoiser 
und die Ottl-Open vom 18. Juli bis 4. August 2019 auf der 
Tennisanlage Michlgleinz statt.
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Mit Stolz können wir auf das letz-
te Jahr zurückblicken. Die Her-

renmannschaft I fuhr drei Saison-
siege ein und erreichte somit den 
3. Platz in der 3. Klasse. Unsere 
Herrenmannschaft II, die heuer erst 
neu gegründet wurde, erzielte den 
vorletzten Platz in der 4. Klasse. 
Der Höhepunkt des Jahres waren 
die 8. OTTL-Open, die heuer wieder 

Jahresrückblick und Vorschau

von Verena Leitinger 

(Schriftführerin-Stv.)

in Unterbergla stattfanden. Als verdienter Sieger ging hier 
Stefan Traber beim Single-Bewerb Herren hervor und bei 
den Damen gewann Stefanie Moser.
Weitere Platzierungen
Single-B-Bewerb Herren: Günter Trub
Single-B-Bewerb Damen: Cornelia Schneebacher
Doppelbewerb A Herren: Thomas Moser und Werner 
 Kigerl
Doppelbewerb B Herren: Wolfgang Albrecher und 
 Bernd Taucher
Doppelbewerb Damen:  Tanja Hauptmann und 
 Melanie Weidlinger
Auch unser Wanderstorch musste heuer das eine oder an-
dere Mal ausfliegen. Julian, der Sohn von Mario und Ste-

Julian wurde willkommen geheißen

Thomas wurde begrüßt

Wir möchten uns bei allen Unterstützern, 
Helfern sowie Zusehern bedanken – Fotos: UTV Unterbergla

fanie Resch wurde heuer im Früh- 
jahr herzlichst begrüßt und Ende 
November flog der Storch weiter 
nach Gussendorf, um Wolfgang 
Albrecher und Anita Heinzl zur 
Geburt ihres Sohnes Thomas zu 
gratulieren. 

Wintercup Arnfels

Seit Oktober wird wie jedes Jahr der Wintercup in Arnfels 
ausgetragen. Heuer ist der Tennisverein mit zwei Grup-

pen vertreten. Derzeit liegen die Herren I in der Gruppe A 
auf dem 2. Platz und die Herren II in Gruppe B leider auf 
dem Letzten. Doch es wird noch bis Mitte März 2019 um 
das Stockerl gekämpft und bis dahin kann sich an den Ta-
bellenplätzen noch einiges ändern.

Vorschau 2019

Saisonbeginn ist je nach Witterung Mitte/Ende März 
2019. Die zwei Herrenmannschaften sind wieder in 

der 3. und. 4. Klasse vertreten. Erstmalig wird es nächstes 
Jahr eine Damen- sowie eine Jugendmannschaft geben. 
Derzeit wird bei den Damen und Herren sowie bei der Ju-
gend schon fleißig in der Halle trainiert, damit wir nächstes 
Jahr vielleicht den ein oder anderen Meister- oder Vize-
meistertitel feiern können.
Wir würden uns über neue Gesichter in unserem Tennis-
verein freuen und für Trainingsstunden steht unser ausge-
bildeter Trainer Markus Paschek (Tel. Nr. 0660/53 83 131) 
jederzeit gerne bereit.
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Aktuelles vom 
ESV Pinguine Tanzelsdorf 

von Kaj Hösl 

(Schriftführer)

In diesem Jahr startete der ESV Pin-
guine Tanzelsdorf mit einer Mann-

schaft beim Raiffeisen Bezirks- 
cup 2018/2019 durch. So wurden 
auch neue Shirts für unser Team 
angeschafft. Die Firma HERGO 
Creation GmbH aus Groß St. Flo-
rian, ein kreatives Unternehmen in 

der Geschenkeartikelbranche, welches mit ihren hand- 
gemachten „Swiggie“ Glücksschweinchen und vielen wei-
teren Glücksbringern ein Lächeln und ein bisschen Glück 
unter die Menschen bringen möchte, erklärte sich bereit 
uns hierbei zu unterstützen. Im September wurden die 
neuen T-Shirts an unsere Mannschaft übergeben. Aktuell 
steht unser Team auf dem 7. Tabellenrang in der Gruppe D 
und wir gratulieren zur erfolgreichen Saison 2018.
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Alle helfen zusammen für die neue Wintersaison –
alle Fotos ESV Tanzelsdorf

Neue T-Shirts für das Team des ESV Tanzelsdorf

Vorbereitungen für die Wintersaison

Mitte November wurde dann wieder die Teichanlage auf 
Vordermann gebracht. Gemeinsam mit unserem Ver-

pächter und zahlreichen Mitgliedern mähten wir die Anlage 
rund um den Teich. Auch die Vereinshütte wurde wieder 
startklar gemacht. Gut gerüstet hoffen wir nun auf einen 
guten Start in die Eis-Saison mit zahlreichen und lustigen 
„Knödl-Partien“ bei der „Eis-Arena“ in Tanzelsdorf.
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Fit für den Winter

von Melitta Wreßnig

(Schriftführerin-Stv.)

Das Hallentraining des Schiclub 
Gussendorf startete auch heu-

er wieder in der Florianihalle mit 
großem Erfolg. Die beiden Trai-
ningseinheiten (Kids/Erwachsene) 
werden jeden Mittwoch von unse-
rem Trainer Christian Ziegler bes-
tens mittels Konditions- und Kräf-

tigungsübungen durchgeführt. Somit wird man körperlich 
bestens für die bevorstehende Saison vorbereitet.

Bei herrlichem Wetter wurde un-
ser Wandertag und unser alljähr-
licher Schiausflug mit einem ge-

Gruppenfoto beim Wandertag

Hallentraining mit den Kindern

mütlichen Mittagessen für Groß und Klein zu einem tollen 
Erlebnis. Weiters können wir mit großem Stolz auch sagen, 
dass unser Wintersporttauschmarkt von der Bevölkerung 
jedes Jahr sehr gut angenommen wird. 

Tauschmarkt 2018 – alle Fotos Schiklub Gussendorf

Ein herzliches Dankeschön an alle fleißigen Mitglieder die 
uns immer bei der Organisation und Durchführung bestens 
unterstützen und bei denen Vereinsarbeit einen hohen 
Stellenwert hat!

Nähere Informationen finden Sie unter 
www.sc-gussendorf.at

Wir gratulieren …
… Herrn

Thomas Resch,
MSc (WU)

aus Lebing

zum Abschluss des
Masterstudienlehrganges 
„Steuern und Rechnungs- 

legung“ an der WU 
in Wien.
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Zahnärztenotdienste
Die Notdienste der Zahnärzte finden Sie im Internet unter
www.zahnaerztekammer.at

Urlaube unserer praktischen Ärzte
Dr. Gustav Filzwieser 
 25. bis 29. März 2019
Dr. Gerald Strohmeier
 31. Dezember 2018 bis 06. Jänner 2019 
 18. bis 24. Februar 2019
Dr. Claudia Oswald-Schulze
 22. Februar 2019

Geburten (7)
Frida Köberl (Gussendorf)
Eltern: Cornelia und Paul

Ellena Marie Koch (Petzelsdorf)
Eltern: Doris und Georg

Nora Poprask (Groß St. Florian)
Eltern: Yasmin und Georg

Leo Steinwandter (Michlgleinz)
Eltern: Bianca und Gerhard

Pauline Rothschädl (Groß St. Florian)
Eltern: Johanna und Alois

Xaver Johannes Strohmeier (Grünau)
Eltern: Christa und Johann

Thomas Heinzl (Gussendorf)
Eltern: Anita und Wolfgang

Todesfälle (8)
Josef Albrecher (Grub) 81 Jahre
Karl Masser (Unterbergla) 83 Jahre
Willibald Klampfer (Gussendorf) 66 Jahre
Karl Pracher (Gussendorf)  77 Jahre 
David Weigand (Nassau)  72 Jahre
Peter Schwab (Groß St. Florian) 50 Jahre 
Margareta Harling (Grub) 82 Jahre
Margareta Golob (Sulzhof) 84 Jahre
Alois Kaiser (Grub) 55 Jahre
David Strohmaier (Unterbergla) 23 Jahre

Eheschließungen (1)
Mag. (FH) Joseph Albrecher & Marija Krstić 
(Sulzhof)

01.01. (Neujahr) Dr. Oswald-Schulze % 03464/20147
05.01.–06.01.  Dr. Heschl % 03185/8800
12.01.–13.01. Dr. Strohmeier % 03464/20023
19.01.–20.01. Dr. Geier % 0699/11039589
26.01.–27.01. Dr. Huss % 03462/39900

02.02.–03.02.  Dr. Filzwieser % 03464/40861
09.02.–10.02. Dr. Oswald-Schulze % 03464/20147
16.02.–17.02. Dr. Heschl % 03185/8800
23.02.–24.02. Dr. Filzwieser % 03464/40861

02.03.–03.03. Dr. Heschl % 03185/8800
09.03.–10.03. Dr. Geier % 0699/11039589
16.03.–17.03. Dr. Strohmeier % 03464/20023
23.03.–24.03.  Dr. Oswald-Schulze % 03464/20147
30.03.–31.03. Dr. Huss % 03462/39900

Montag 08.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag 08.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch 08.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 08.00 bis 12.00 Uhr 
 13.00 bis 18.00 Uhr
Freitag 08.00 bis 12.00 Uhr

Amtsstunden der Gemeinde

Das Redaktionsteam und alle 
Berichtschreiber wünschen den 
Gemeindebewohnern ein frohes 
Weihnachtsfest und alles Gute 

für das Jahr 2019!

Geburten l Todesfälle
Eheschließungen

seit der letzten Ausgabe im
September 2018

(Laut Einwilligungserklärung DSGVO)


